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Wolfacher Kinzigflößer testen Schwalleinrichtung

Am Montag, 03. Juli 2017 wurde es für die Wolfacher 
Kinzigflößer, die Planer der Kinzigumgestaltung und die 
Stadtverwaltung spannend: die Schwalleinrichtungen am 
Grieshaber-Wehr und am Brückenwaagteich wurden 
getestet. Bekanntlich waren das Grieshaber-Wehr im 
Rahmen der Kinzigumgestaltung 2015 abgebaut, das Wehr 
am Brückenwaag-Teich abgesenkt worden. Vom Planungs-
büro river consult, Karlsruhe war eine Schwalleinrichtung 
konstruiert worden, die den Flößern den erforderlichen 
Schwall für die zweijährliche Floßfahrt ermöglichen sollte. 
Doch die Frage war: funktioniert diese einmalige Konst-
ruktion auch. 
Eigentlich war der Probeschwall bereits für das Jahr 2016 
geplant gewesen, konnte in den Sommermonaten aller-
dings noch nicht durchgeführt werden, da noch nicht alle 
erkannten Mängel an der Anlage von der Baufirma behoben 
worden waren. Ab Oktober darf grundsätzlich aufgrund 
der ständig anstehenden Hochwassergefahr keine Stauein-
richtung mehr in der Kinzig aufgebaut werden.
Mit Abstimmung aller Fachbehörden konnte dann am 03. 
Juli 2017 der Probeschwall mit der Fahrt des 130 m langen 
Floßes stattfinden. Es war eine spannende Generalprobe, 
denn nicht nur die Schwall- und Staueinrichtungen waren 
neu, sondern auch ein neuer Oberflößer war für den Ablauf 
des Tests verantwortlich. Im April 2017 hatte Andreas 
Erker das Amt von Ehren-Oberflößer Anton Griesbaum 
übernommen.
Zahlreiche Interessierte verfolgten am Kinzigufer den 
Probeschwall, der insgesamt erfolgreich und zufriedenstel-
lend verlief. Somit kann das Wolfacher Floßhafen-Fest vom 
19. bis 21. August 2017 wie geplant mit der Floßfahrt statt-
finden.

Letzte Tipps vom Planer 
für die Auslösung der 
Schwalleinrichtung (v. l. 
Oberflößer Andreas Er-
ker, Planer Dr. Klaus 
Kern, river consult, 
Karlsruhe, Bürgermeis-
ter Thomas Geppert, Flö-
ßer Otto Vollmer)

 
Der Start ist geglückt 
und die Flößer sind mit 
dem 130 m langen Floß 
auf dem Weg kinzigab-
wärts.

Wichtige Sanierungsarbeiten in städtischen 
Hochbehältern durchgeführt

Versorgunssicherheit in der Wasserversorgung nachhaltig 
verbessert
In den vergangenen Wochen wurden in den Hochbehältern 
in Halbmeil, Kirnbach-Obertal, Vogtsbach und Vorstadt-
berg verschiedene Sanierungsarbeiten durchgeführt.

Es erfolgte eine Teilauskleidung der Wasserkammern mit 
PE-Platten. Außerdem wurden die Wasserkammern wo 
notwendig baulich voneinander getrennt; dies wurde in der 
letzten Begehung vom Landratsamt - Amt für Wasserwirt-
schaft und Bodenschutz – gefordert. Bei den Arbeiten 
wurde die sogenannte „Hydro-Click Technik“ angewandt, 
d.h. es wurden die PE-Platten auf die verschraubten 
PE-Leisten geklickt.
Ebenfalls wurden zum Teil neue Einstiegsleitern in Edel-
stahl eingebaut.
Die Kosten für die Arbeiten belaufen sich auf insgesamt ca. 
27.000 Euro.

Die Edelstahlarbeiten wurden von der Firma Schmieder 
Metallgestaltung aus Wolfach durchgeführt. Die Ausklei-
dungsarbeiten erfolgten durch die Firma Drescher aus 
Löffingen.

Alle Arbeiten wurden in Zusammenarbeit mit Wasser-
meister Hubert Decker und seinem Stellvertreter Maik 
Knötig durchgeführt und überwacht.

Rathaus aktuell
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S E N I O R E N Z E N T R U M

Nachmittag mit Barbara Reisinger
Am Mittwoch, 12. Juli 2017 lädt Barbara Reisinger  
ab 14.30 Uhr zum Thema „Gab’s das früher“ ein.

Besuchen Sie den Wolfacher Wochenmarkt!

Er findet jeden Mittwoch  
und Samstag von 8.00 bis 
12.00 Uhr in der Innenstadt 
statt. 
Angeboten wird  frisches Obst 
und Gemüse, Eier, Blumen, 
Käse-, Fleisch- und Back-
waren, Grillwürs te und  
vieles mehr.

Notrufe
Feuerwehr/ Rettungsdienst / Notarzt (Europaweit) 112
Polizei  110
Polizeiposten Wolfach  07834 / 8357-0
Gift-Notruf  0761 / 1924-0
Krankentransport 0781 / 19222

Störungsdienste
Stromversorgung E-Werk Mittelbaden 07821 / 280-0
Wasserversorgung 07834 / 8353-84
Gasversorgung badenova 0800 / 2767767

Bürgerbüro:
Montag bis Mittwoch 8.30 bis 12.30 Uhr
Donnerstag 8.30 bis 12.30 Uhr
 14.00 bis 19.00 Uhr
Freitag 8.30 bis 12.30 Uhr
Samstag 10.00 bis 12.00 Uhr

Tourist-Information:  
Montag - Freitag 09:00 bis 12:30 Uhr
 14:00 bis 18:00 Uhr
Samstag  10:00 bis 12:00 Uhr

Alle anderen Ämter:
Montag bis Freitag   8.30 bis 12.00 Uhr 
Donnerstag 14.00 bis 18.00 Uhr

Sie erreichen uns

Was erledige ich wo?
Bürgermeister   Thomas Geppert 8353-32
Sekretariat      Christine Schuler (vorm.)  8353-32

--------------------------------------------------------------

Telefonzentrale      8353-0
Telefax    8353-39
E-Mail    stadt@wolfach.de
Internet    www.wolfach.de 
--------------------------------------------------------------

EG Tourist-Information
Touristische Auskünfte Harald Eisenmann 8353-53

Kulturelles,
Veranstaltungen   Sonja Wälde 8353-52

Leitung Tourist-Information, 
Vereine,          Gerhard Maier 8353-50

Telefax 8353-59

1. OG Bürgerbüro / Ordnungsamt
Bürgerbüro (u.a. Aus-  Petra Weiß,  8353-13
weise, Umzüge, Gewerbe, Doris Glunk,
Fundsachen)    Kathrin Gebele

Renten      Doris Glunk (n. Vereinb.) 8353-15

Leitung Bürgerbüro/
Ordnungsamt, Märkte Michaela Bruß 8353-12

Hausmeister    Reinhard Schmider 8353-17

2. OG Rechnungsamt / Stadtkasse
Amtsleiter     Peter Göpferich  8353-25

Stadtkasse     Gerhard Schneider 8353-23

Wasser, Abwasser, 
Grund- u. Gewerbesteuer, 
Hallenvermietung  Sandra Riester 8353-21

Hundesteuer,
Gebühren u. Entgelte Melanie Staiger (vorm.) 8353-22

Liegenschaften, Beiträge,
Landwirtschaft    Nicole Schmid  8353-26

Feuerwehr, Forst   Elke Diekmann 8353-24

Sekretariat, Kurtaxe Gerlinde Wöhrle (vorm.) 8353-27

3. OG Hauptamt / Standesamt
Amtsleiter     Dirk Bregger 8353-36

Sekretariat, Personal Martina Springmann 8353-31

Schulen, Kindergärten, 
Öffentlichkeitsarbeit Mike Lauble  8353-34

Standesamt, 
Mietwohnungsbörse   Bettina Vollmer  8353-35

EDV-Administration, 
Personal     Klaus Hettig 8353-38

4. OG Soziales / Bauverwaltung / techn. Bauwesen
Bauangelegenheiten, 
Stadtsanierung,      Martina Hanke 8353-42

Techn. Bauwesen   Josef Vetterer  8353-44

Soziales, Friedhöfe,
Schülerbeförderung Christel Ohnemus (vorm.) 8353-45

Sekretariat    Elisabeth 
        Landgraf (vorm.) 8353-41

Sekretariat,      
Redaktion Bürger-Info Gerd Schmid 8353-43

Bauhof
Bauhofleiter    Maik Knötig 8353-80

Sekretariat    Theresia Zefferer (vorm.) 8353-81

Störungsdienst
Wasserversorgung 8353-84

Telefax  8353-89

Stadtkapelle Probenraum 47534
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Soziale Dienste

Apotheken-Bereitschaftsdienst
Der wöchentliche Apotheken-Notdienst der 
Apotheken von Hausach, Wolfach und Oberwolf ach 

wechselt täglich, kombiniert mit den Apotheken von Haslach, 
Hornberg und Steinach. Wechsel ist jeweils morgens 8.30 Uhr.

Donnerstag, 06.07.2017  Kloster-Apotheke, Haslach
Freitag, 07.07.2017   Stadt-Apotheke, Hornberg
Samstag, 08.07.2017  Schloss-Apotheke, Wolfach
Sonntag, 09.07.2017  Apotheke zur Eiche, Hausach
Montag, 10.07.2017   Linden-Apotheke, Oberwolfach
Dienstag, 11.07.2017  Apotheke, Steinach
Mittwoch, 12.07.2017  Stadt-Apotheke, Haslach
Donnerstag, 13.07.2017  Bären-Apotheke, Hornberg

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Bei akuten Erkrankungen können Patienten ohne 
vorherige Anmeldung während der Öffnungszeiten 
direkt in die Notfallpraxen kommen:

Wolfach, Oberwolfacher Straße 10, 77709 Wolfach
Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag von 9 bis 13 
Uhr und 17 bis 20 Uhr
Offenburg / Erwachsene, Ebertplatz 12, 77654 Offenburg
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag von 19 bis 
22 Uhr, Mittwoch und Freitag von 16 bis 22 Uhr, Samstag, 
Sonn- und Feiertag von 8 bis 22 Uhr
Offenburg / Kinder, Ebertplatz 12, 77654 Offenburg
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 19 bis 22 Uhr, 
Samstag, Sonn- und Feiertag von 8 bis 8 Uhr

Telefonisch ist der Ärztliche Bereitschaftsdienst über die 
zentrale Rufnummer 116117 zu erreichen. Die Rettungsleit-
stelle des Deutschen Roten Kreuzes vermittelt dann an die 
nächste Notfallpraxis oder an einen der diensthabenden 
Ärzte. Zusätzlich zu den Ärzten in den Notfallpraxen sind 
weitere Ärzte im Fahrdienst unterwegs. Sie besuchen die 
Patienten, die aus medizinischen Gründen nicht in die 
Notfallpraxen kommen können.

Ortenau Klinikum Wolfach: Tel.: 07834/970-0
DRK-Notruf: Tel. 112 / 0781/19222 (Krankentransport)
Zahnärztliche Notrufnummer: 0180/3222555-11
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst: Tel. 01805/19292460

Diakonisches Werk im Evangelischen Kirchenbezirk Ortenau 
Dienststelle Hausach

Eichenstraße 58, 77756 Hausach, Tel. 07831/9669-0, Fax 07831/9669-55
Mo-Fr 9-12 Uhr und nach Vereinbarung
•  Dienste für seelische Gesundheit  

Sozialpsychiatrischer Dienst Kinzigtal / Hohberg-Neuried  
Betreutes Wohnen für psychisch erkrankte Menschen im Kinzigtal  
Psychiatrische Institutsambulanz  
Tagesstätte

•  Sozialberatung
•  Rechtliche Betreuungen
•  Jugendmigrationsdienst
•  Beratung für Schwangere und junge Familien
•  Schwangerschaftskonfliktberatung -staatlich anerkannt-
•   Kindertagespflege Kinzigtal, Tel. 07831/9669-12 

Beratung, Qualifizierung und Vermittlung 
Für Informationen bitte an Ingrid Kunde wenden. 
Sprechzeiten: 
Dienstag  09.00 – 12.00 Uhr 
Mittwoch  12.30 – 15.30 Uhr 
Donnerstag 09.00 – 12.00 Uhr

Johannes Brenz Altenpflege
Luisenstr. 2, 77709 Wolfach
- Brenzheim Zentrale  07834 8385-  0
- Dauer- und Kurzzeitpflege  07834 8385-16
- Betreutes Wohnen   07835 8385-10
- Essen auf Rädern   07834 8385-24
Oberwolfacherstr. 6, 77709 Wolfach
- Ambulante Pflege Johannes Brenz 07834 8385-80
- Ambulante Pflege Mobil  01761 8385-001
- Tagespflege   07834 8385-70
www.johannes-brenz.de

Pflegedienst der Arbeiterwohlfahrt
Kranken- und Altenpflege; Hilfen im und um das Haus; Beratung und Be-
treuung; Individuelle Behinderten betreuung; Beratung von Angehörigen; 
Essen auf Rädern. Info: Hornberg, Tel. 0 78 33 / 2 45, Haslach, Tel. 
0 78 32 / 45 22

DRK Kreisverband Wolfach
–  Kurse Erste Hilfe 07831/9355-0
–  Verwaltung, Zivildienst, Freiwilligendienste 07831/9355-12
– Migrationserstberatung 07831/9355-17
– Kleiderkammer  07831/9355-12
Hilfen für Pflegebedürftige und Angehörige aus einer Hand:
– Pflegedienst - rund um die Uhr - alle Kassen 07331/9355-14
– Betreungsangebote für Demenzkranke  07831/9355-12
– Hausnotrufdienst  07831/9355-17
– Fahrdienste für behinderte Menschen  07831/9355-12
– Umfassende Beratung u. Gruppenangebote  07831/9355-16
– Betreutes Wohnen, Seniorentreff 07833/965303

Club 82 – Der Freizeitclub e. V.
Sandhaasstr. 2, 77716 Haslach, Tel. 07832/9956-0, 
Fax 07832/9956-35, Internet: www.club82.de, 
Mail: club82@club82.de
Dienstleistungen für Menschen mit Behinderung und Angehörige
Pension „Wohnen am Kreisel“ Tel. 07832/9956-22
„zamme“ – Integration im Kindergarten Tel. 07832/9956-24
Beratungsstelle Tel. 07832/9956-27
Hilfen für Familien Tel. 07832/9956-26
Kurse, Sport und Veranstaltungen Tel. 07832/9956-21
Reise und Urlaub Tel. 07832/9956-20

Pflegestützpunkt Ortenau + IAV Kinzigtal  
+ Demenzagentur Kinzigtal   

Tel: 07832 99955-220

Pflege im Kinzigtal
Tel. 07832/979903 – Häusliche Alten- und Krankenpflege

Caritasverband Kinzigtal
Caritas-Sozialstation Kinzig-Gutachtal, Wolfach, Kirchplatz 2, Tel. 
86703-0
Häusliche Pflege-Grund-und Behandlungspflege-hauswirtschaftl. 
Hilfe-individuelle Demenzbetreuung-Beratung zu allen pflegerischen 
Themen-Hausnotruf
Betreuungsgruppe, Wolfach, Montag von 14-17 Uhr, Tel. 86703-0
Caritasbüro Wolfach, Kirchplatz 2, Tel. 86703-16
Caritassozialdienst-Schuldnerberatung
Caritashaus Haslach, Sandhaasstraße 4, Tel. 07832 99955-0
Psycholog. Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche und 
für Ehe- und Lebensfragen-Fachstelle Frühe Hilfen; Durchwahl -300 
/ IAV-Stelle-Demenzagentur -220 / Hospizgruppen Kinzigtal -210 / 
Schwangerenberatung
www.caritas-kinzigtal.de

Sozialstation der Raumschaft Haslach
Tagespflege im Bürgerhaus Haslach
ein Angebot – für pflegebedürftige Seniorinnen und Senioren – zur Entla-
stung pflegender Angehöriger. Öffnungszeiten: Mo. bis Fr., 8 bis 17 Uhr,  
Tel. 07832/8079.

Frank Urbat Pflege mobil an Wolf und Kinzig
Hauptstraße 34, 77709 Wolfach, Tel. 0 78 34 / 86 73 03, 
Fax 0 78 34 / 86 73 60
Grundpflege, Behandlungspflege, spezielle Krankenpflege, hauswirt-
schaftliche Hilfen, Pflegeanleitung für pflegende Angehörige -  Vertrags-
partner aller Kassen

Weißer Ring
Tel. 0781/9666733, Gemeinnütziger Verein zur Unterstützung von Krimina-
litätsopfern und zur Verhütung von Straftaten

Seniorenzentrum "Am Schlossberg" Hausach
• Pflegeheim: Langzeitpflege, Kurzzeitpflege:  07831/969120
• Ambulanter Pflegedienst               07831/9691222
• Tagespflege                                               07831/9691222
• Betreutes Wohnen                07835/63980

Alten- und Pflegeheim St. Vinzenz 
Fürstenbergstraße 4, 77776 Bad Rippoldsau, Telefon 07440 / 9299 – 0, 
st-vinzenz@miksch-partner.de, www.haus-st-vinzenz.de
Dauerpflege, Kurzzeitpflege und Verhinderungspflege 
Beratung von Angehörigen und Menschen mit Pflegebedarf  
in Fragen zu Pflege und Demenz
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Mit ihrem Fachwissen konnten die beiden städtischen 
Mitarbeiter erheblich dazu beitragen, dass die Arbeiten 
sicher, schnell und vor allem sehr wirtschaftlich zum Vorteil 
der Verbraucher durgeführt werden konnten.

Wassermeister Hubert Decker bei der Nachreinigung eines 
Hochbehälters nach den Sanierungsarbeiten. 

Die neuen Einstiegsleitern in den Hochbehältern wurden 
von der Firma Schmieder Metallgestaltung aus Wolfach in 
Edelstahl ausgeführt.

 

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

 Raumpfleger/in
in Teilzeit

- unbefristet -

für das Rathaus in Wolfach.

Die Arbeitszeit beträgt 15 Wochenstunden. 
Die Arbeitszeiten (jeweils 3 Stunden) sind wie folgt zu 
leisten: 
Montag-Mittwoch    ab 16:30 Uhr,
Donnerstag              ab 18:00 Uhr,
Freitag                     ab 15:00 Uhr.

Denkbar wäre auch eine Aufteilung der Stelle in zwei 
geringfügige Beschäftigungen (Minijobs) wie folgt: 

Die Arbeitszeit würde bei beiden Stellen 7,50 Stunden 
pro Woche betragen.
Die Arbeitszeiten wären voraussichtlich:
Revier 1
Montag-Mittwoch, Freitag  ab 17:00 Uhr
Donnerstag                        ab 18:30 Uhr
Revier 2
Montag-Mittwoch               ab 17:00 Uhr
Donnerstag                        ab 18:30 Uhr
Freitag                               ab 13:00 Uhr
Die beiden Reinigungskräfte würden sich gegenseitig 
vertreten. Die Vertretungszeiten würden gesondert 
vergütet.

Die Einstellung erfolgt auf Grundlage des Tarifvertrags 
für den öffentlichen Dienst (TVöD).

Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis zum 7. Juli 2017 an 
die Stadtverwaltung Wolfach, Personalamt, Hauptstraße 
41, 77709 Wolfach. 

Weitere Auskünfte erhalten Sie beim Personalamt, Frau 
Martina Springmann, Tel. 07834/8353-31.

Erreichen Sie
mit Ihren Prospektbeilagen

die Ortenau!

Kontaktieren Sie uns unter:

0781/504 -1456
0781/504 -1469
anb.anzeigen@reiff.de
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Wir bilden aus:
Zum 01.09.2018 bietet die Stadt Wolfach wieder einen 
Ausbildungsplatz für den Beruf

Verwaltungsfachangestellte/r

an. Die Ausbildung zum/zur Verwaltungsfachange-
stellten dauert grundsätzlich drei Jahre, kann jedoch um 
sechs Monate verkürzt werden. Die praktische Ausbil-
dung bei der Stadtverwaltung wird dabei durch Block-
schulunterricht ergänzt.
In der Ausbildung werden Kenntnisse über Arbeitsorga-
nisation, bürowirtschaftliche Abläufe, Informations- 
und Kommunikationssysteme, Verwaltungsverfahren, 
Kommunalrecht, Haushalts- und Kassenwesen, u.v.m. 
vermittelt.

Wir erwarten einen guten Schulabschluss, Interesse an 
teamorientiertem Arbeiten und Freude am Umgang mit 
Menschen.

Weitere Informationen erhalten Sie bei Herrn Dirk 
Bregger, Tel. Nr. 07834/8353-36.
Bewerbungen richten Sie bitte mit den üblichen Unter-
lagen schriftlich an die Stadt Wolfach, -Personalamt-, 
Hauptstr. 41, 77709 Wolfach.

Bewerbungsschluss ist der 21.07.2017.

Amtliche Bekanntmachungen

Öffentliche Bekanntmachung 
u.a. der öffentlichen Auslegung  

nach § 3 Abs. 2 BauGB

Abrundungssatzung: „Unterer Wirtshof/Konradleshof“
         in der Fassung der 2. Änderung 

(Erweiterung) im vereinfachten 
Verfahren nach § 13 BauGB

        im Stadtteil Kirnbach

– Änderungsbeschluss 
– Öffentliche Auslegung des Satzungsentwurfs 
– Beteiligung der Öffentlichkeit

Der Gemeinderat der Stadt Wolfach hat am 14.06.2017 in 
öffentlicher Sitzung aufgrund von § 2 Abs. 1 BauGB in 
Verbindung mit § 1 Abs. 8 BauGB beschlossen, die Abrun-
dungssatzung „Unterer Wirtshof/Konradleshof“ zum 2. 
Mal im vereinfachten Verfahren nach § 13 BauGB zu ändern. 
Anschließend hat der Gemeinderat in gleicher Sitzung den 
Entwurf der Abrundungssatzung „Unterer Wirtshof/
Konradleshof“ in der Fassung der 2. Änderung (Erweite-
rung) gebilligt und beschlossen, diesen nach § 3 Abs. 2 
BauGB öffentlich auszulegen und die Beteiligung der 
Öffentlichkeit im Rahmen dieser öffentlichen Auslegung 
durchzuführen.
Die Abrundungssatzung in der Fassung der 2. Änderung 
(Erweiterung) umfasst eine Teilfläche des Flurstücks Nr. 
46, Stadtteil Kirnbach.

Im Einzelnen gilt der Satzungsentwurf mit Lageplan zur 
Abrundungssatzung in der Fassung der 2. Änderung 
(Erweiterung) vom 14.06.2017.

Der Änderungs-/Erweiterungsbereich ist im folgenden 
Kartenausschnitt dargestellt:

Im Zuge der Änderung/Erweiterung der Abrundungssat-
zung im vereinfachten Verfahren wird von einer Umwelt-
prüfung und von einem Umweltbericht abgesehen (nach § 
13 Abs. 3 BauGB). Eine Eingriffs-Ausgleichsbilanzierung 
ist der Satzung beigefügt. Zusammengefasst liegen 
folgenden Arten umweltbezogener Informationen vor:

S c h u t z -
güter

Auswirkungen und Kompensation

Mensch Das Plangebiet ist am Ende der Johann-
Georg-Hildbrand-Straße vorgesehen. Es 
umfasst einen kleinen Teilbereich einer 
größeren, landwirtschaftlich genutzten Grün-
landfläche. Einrichtungen zur Naherholung 
sind ebenso wenig vorhanden wie Quellen für 
Lärm- und Schadstoffemissionen. Auswir-
kungen der Planung sind voraussichtlich 
nicht erheblich, keine Maßnahmen zur 
Vermeidung / Minimierung / Kompensation 
notwendig.

Pflanzen 
und Tiere

Wirtschaftswiese mittlerer Standorte. Durch 
die Umsetzung der Planung wird diese über-
baut oder zu Gartenflächen / privaten Grün-
flächen umgestaltet. Es wird von einer 
Grundflächenzahl von 0,4 ausgegangen. 
Maßnahmen zur Vermeidung / Minimierung / 
Kompensation:  Pflanzgebot auf der privaten 
Grundstücksfläche, Ausgleich außerhalb des 
Geltungsbereichs. Zur Vermeidung und Mini-
mierung von Eingriffen ist die Baufeldräumung 
außerhalb der Fortpflanzungszeit der Vögel 
durchzuführen. 

Boden Nach Angaben des Regierungspräsidiums 
Freiburg kann für das Plangebiet folgende 
Bodenkennzahl (Bodenschätzung) zugrunde 
gelegt werden: IS5Vg. Dieser Bodentyp ist 
somit von sehr geringer Wertigkeit (1,0).
Durch die Bebauung des Plangebiets werden 
Flächen überbaut oder durch befestigte 
Beläge versiegelt. In diesen Bereichen gehen 
alle Funktionen des Bodens verloren. Im 
Bereich der kleinen Hangböschung im Süden 
wird der Bodeneingriff je nach Erschließung 
höher, als es in ebenen Gelände der Fall 
wäre.
Maßnahmen zur Vermeidung / Minimierung / 
Kompensation: Flächenversiegelung auf ein 
Mindestmaß beschränken, Belagsflächen wo 
möglich wasserdurchlässig anlegen, Schutz 
des Bodens gemäß Begründung - Hinweise 
auf das Merkblatt zum Bebauungsplan, 
schutzgutübergreifender Ausgleich.
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Wasser Hydrogeologische Einheit: „Quartäre / plio-
zäne Sande und Kiese im Oberrheingraben “ 
keine Oberflächengewässer. Südlich grenzt 
das Plangebiet an Flächen, die bei einem 
100-jährigen Hochwasser überflutet werden 
(HQ 100) und somit nach § 65 WG an ein 
gesetzlich festgelegtes Überschwemmungs-
gebiet, sowie Flächen, die bei extremen 
Hochwasserereignissen überflutet werden 
(HQ extrem).
Die Fläche ist zu klein, um spürbare Auswir-
kungen zu erzeugen. Aus diesem Grund ist 
nicht von einem erheblichen Eingriff auszu-
gehen.
Maßnahmen zur Vermeidung / Minimierung / 
Kompensation: Flächenversiegelung auf ein 
Mindestmaß beschränken, Belagsflächen wo 
möglich wasserdurchlässig anlegen.

Klima / 
Luft

Das Plangebiet befindet sich in hängiger 
Lage. Über Freiflächen (insbesondere Grün-
land und Acker) wird Kaltluft gebildet. Sied-
lungsrelevante Kaltluftströmungen sind 
jedoch aufgrund der Größe des Plangebiets 
nicht zu erwarten. 

Aus diesem Grund ist nicht von einem erheb-
lichen Eingriff auszugehen.
Maßnahmen zur Vermeidung / Minimierung / 
Kompensation: Pflanzgebot auf der privaten 
Grundstücksfläche, Belagsflächen wo 
möglich wasserdurchlässig anlegen.

L a n d -
schaf t s -
bild

Das Plangebiet sieht die Ausweisung eines 
Bauplatzes im Anschluss an die bereits beste-
hende Bebauung an der Johann-Georg-Hild-
brand-Straße vor. Das Gebiet ist 
hängig und von der Talstraße aus gut 
einsehbar.
Da nur ein Bauplatz ausgewiesen und dieser 
an die bestehende Bebauung angeschlossen 
wird, werden die Auswirkungen auf das 
Landschaftsbild nur von geringfügigem 
Ausmaß sein.
Maßnahmen zur Vermeidung / Minimierung / 
Kompensation: Pflanzgebot auf der privaten 
Grundstücksfläche, Gebäude in ortstypi-
schen Kubaturen und Formen gestalten.

Kultur 
und sons-
tige 
Sach-
güter

Voraussichtlich nicht betroffen.

Ziele und Zwecke der Satzungsänderung/-erweiterung
Anlass für die Änderung und Erweiterung gibt eine Bauvo-
ranfrage, die unmittelbar an die bestehende Bebauung 
anschließt. Die Erschließung ist auf privater Basis wirt-
schaftlich über die bestehende Johann-Georg-Hildbrand-
Straße möglich. Durch die Erweiterung des Geltungsbe-
reichs kann eine Arrondierung der bestehenden Bebauung 
ohne öffentliche Erschließungsmaßnahmen erfolgen.
Dies ist jedoch nur möglich, wenn die planungsrechtlichen 
Voraussetzungen durch Aufnahme in den Geltungsbereich 
der rechtskräftigen Abrundungssatzung geschaffen 
werden.

Der Änderungsbeschluss wird hiermit nach § 2 Abs. 1 
BauGB ortsüblich bekannt gemacht.

Der Entwurf der Abrundungssatzung „Unterer Wirtshof/
Konradleshof“ in der Fassung der 2. Änderung (Erweite-
rung) wird mit der Begründung, der Eingriffs-Ausgleichs-
bewertung und der Übersichtskarte auf die Dauer eines 
Monats

vom 17.07.2017 bis einschließlich 21.08.2017  
(Auslegungsfrist)

im Rathaus Wolfach, 77709 Wolfach, Hauptstraße 41,  
im Zimmer 41, 4. OG

während der üblichen Dienststunden (Montag bis Freitag, 
vormittags von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr, Donnerstag nach-
mittags von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr) öffentlich ausgelegt.

Die Unterlagen können auch unter

www.wolfach.de/Wirtschaft/Bauen&Wohnen/Öffentlich-
keitsbeteiligung zu Bebauungsplanverfahren

eingesehen werden.

Während dieser Auslegungsfrist können bei der vorge-
nannten Stelle Stellungnahmen - schriftlich oder münd-
lich zur Niederschrift - abgegeben werden. Da das Ergebnis 
der Behandlung der Stellungnahmen mitgeteilt wird, ist 
die Angabe der vollen Anschrift des Verfassers zweckmäßig. 
Stellungnahmen werden auf jeden Fall entgegengenommen, 
auch wenn Sie dieser Bitte nicht entsprechen. 

Es wird darauf hingewiesen, dass nicht während der Ausle-
gungsfrist abgegebene Stellungnahmen bei der Beschluss-
fassung über die Änderung (Erweiterung) der Abrundungs-
satzung unberücksichtigt bleiben können.

Ferner wird darauf hingewiesen, dass ein Antrag auf 
Normenkontrolle nach § 47 VwGO unzulässig ist, soweit 
mit ihm nur Einwendungen geltend gemacht werden, die 
vom Antragsteller im Rahmen der Auslegung nicht oder 
verspätet geltend gemacht wurden, aber hätten geltend 
gemacht werden können.

Der Beschluss zur öffentlichen Auslegung nach § 3 Abs. 2 
BauGB wird hiermit ortsüblich bekannt gemacht.

Beteiligung der Öffentlichkeit
Die Beteiligung der Öffentlichkeit findet im Rahmen der 
öffentlichen Auslegung nach § 3 Abs. 2 BauGB statt. Dabei 
wird Gelegenheit zur Stellungnahme gegeben.

Wolfach, den 06.07.2017

Thomas Geppert
Bürgermeister

„Energetisches Quartierskonzept  
Oberwolfach/Wolfach 

Nachdem die Begehung und Bestandsaufnahme der Quar-
tiere erfolgt und die Frist zur Rückgabe der ausgegebenen 
Fragebögen am 30.06. abgelaufen ist, werden derzeit die 
Ergebnisse vom beauftragten Ingenieurbüro Schuler 
ausgewertet. Die Gemeinde Oberwolfach und die Stadt 
Wolfach danken allen Grundstückseigentümern, die mit 
dem Ausfüllen und der Rückgabe des Fragebogens die 
Bestandsaufnahme unterstützt haben. Um die Beteili-
gungsquote und damit auch die Aussagekraft des Befra-
gungsergebnisses noch zu erhöhen, besteht bis Freitag, 
14.07.2017, weiterhin die Möglichkeit, durch Rückgabe des 
Fragebogens bei den im Anschreiben genannten Stellen 
zum Erfolg der Untersuchungen beizutragen. 
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Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum (ELR)  
– Jahresprogramm 2018

Das Ministerium für Ländlichen Raum und Verbraucher-
schutz hat am 9. Juni 2017 das Jahresprogramm 2018 zum 
Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum (ELR) ausge-
schrieben:

1. Grundsätzliches

Strukturförderung heißt Lebensqualität erhalten und 
verbessern. Mit dem Entwicklungsprogramm Ländlicher 
Raum (ELR) hat das Land Baden-Württemberg über das 
Ministerium für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz 
ein umfassendes Förderangebot für die strukturelle 
Entwicklung ländlich geprägter Städte und Gemeinden 
geschaffen. Gefördert werden Projekte, die lebendige Orts-
kerne erhalten, die zeitgemäßes Leben und Wohnen ermög-
lichen, die eine wohnortnahe Versorgung sichern sowie 
zukunftsfähige Arbeitsplätze schaffen. Dabei ist die aktive 
Beteiligung von Bürgerinnen und Bürgern und die inter-
kommunale Zusammenarbeit von besonderer Bedeutung. 
Beiträge zum Ressourcen- und Klimaschutz sind bei 
kommunalen Projekten Pflicht und führen bei privaten 
Projekten zu einem Fördervorrang. Projektträger und 
Zuwendungsempfangende können neben den Kommunen 
auch Vereine, Unternehmen und Privatpersonen sein.

2. Förderschwerpunkte 2018

Förderschwerpunkt „Wohnen“:
Ziel der Programmausschreibung 2018 ist es, Impulse zur 
Nutzung innerörtlicher Flächen zu setzen. Die Schaffung 
von zeitgemäßem und bezahlbarem Wohnraum ist gegen-
wärtig eine der zentralen Herausforderungen, dabei gilt 
der Grundsatz "Innenentwicklung vor Außenentwicklung". 
Gute innerörtliche Bausubstanz muss erhalten und zu zeit-
gemäßem Wohnraum umgebaut werden. Baufällige 
Gebäude hingegen können weichen und Platz für Neues 
schaffen. Deshalb werden im ELR 2018 prioritär Investiti-
onen privater Haus- und Wohnungsbesitzer gefördert.
Gefördert wird vor allem die Umnutzung leerstehender 
Gebäude/-teile in Ortskernen, z. B. von ehemaligen land-
wirtschaftlichen Ökonomiegebäuden, zu Wohnungen 
(Fördersatz 30 %, max. 50.000 Euro pro Wohnung).
Förderfähig sind daneben im Innenbereich die umfassende 
Modernisierung und der ortsbildgerechte Neubau (in 
Baulücken) von eigengenutzten Wohnungen (Antragsteller 
oder Verwandte ersten und zweiten Grades) sowie auch die 
umfassende Modernisierung von Mietwohnungen zur 
Fremdvermietung (Fördersatz jeweils 30 %, max. 20.000 
Euro pro Wohnung).
Nicht zuwendungsfähig sind Mietwohnungen zur Fremd-
vermietung in Neubauvorhaben.
Für Projekte im Bestand, die ausschließlich Mietwoh-
nungen oder neben eigengenutzten Wohnungen mehr als 
eine Mietwohnung enthalten, ist lediglich eine reduzierte 
Förderung von 10 % möglich.
Eine Förderung von Wohnbauvorhaben, die im Sanierungs-
gebiet „Zwischen Hauptstraße und Kinzig“ in Wolfach 
liegen, ist über das ELR nicht möglich.
Im Außenbereich ist die Förderung im Bereich Wohnen regel-
mäßig auf ältere landwirtschaftliche Anwesen beschränkt.

Mit dem ELR soll die Anwendung ressourcenschonender 
Bauweisen unterstützt werden. Wer bei privaten Wohnbau-
projekten eine innovative Verwendung von Holz in der 
Tragwerkskonstruktion (z.B. Holz-Beton, Holz-Glas) 
aufzeigt, kann eine erhöhte Förderung erhalten: bei Umnut-
zung von Gebäuden zur Schaffung von Wohnraum beträgt 
der Fördersatz dann bis zu 35 %, max. 55.000 Euro pro 
Wohnung, bei umfassender Modernisierung und bei orts-
bildgerechten Neubauten bis zu 35 %, max. 25.000 Euro 
pro Wohnung.

Im Förderschwerpunkt „Arbeiten“ sollen vorrangig 
Projekte unterstützt werden, die zur Entflechtung störender 

Gemengelagen im Ortskern beitragen. Förderfähig sind 
aber grundsätzlich alle Projekte, die nachweislich der 
Schaffung oder Sicherung zukunftsfähiger Arbeitsplätze 
dienen. Der Fördersatz beträgt hierbei 10 % der Investiti-
onskosten, max. 200.000 Euro.

Im Förderschwerpunkt „Grundversorgung“ werden 
Projekte zur Sicherung der wohnortnahen Grundversor-
gung mit Waren und Dienstleistungen gefördert. Vor allem 
Dorfgasthäuser, Dorfläden sowie Metzgereien und Bäcke-
reien im dörflichen Bereich sind wichtige Einrichtungen 
zur Grundversorgung und zentrale Treffpunkte in den 
Gemeinden. Zur Grundversorgung können aber bspw. auch 
Ärzte, Physiotherapeuten, Handwerksbetriebe u. ä. zählen, 
soweit diese regional begrenzt tätig sind. Der Fördersatz 
beträgt im Regelfall 20 % der Investitionskosten, max. 
200.000 Euro.

Bei landwirtschaftlichen Vorhaben geht eine Förderung 
aus dem Agrarinvestitionsförderprogramm (AFP) vor.

3. Verfahren

Aufnahmeanträge können ausschließlich von den Städten 
und Gemeinden gestellt werden, die dabei ihre Entwick-
lungsvorstellungen darlegen und die Einzelprojekte in 
diese einordnen müssen.

Grundstückseigentümer und Unternehmen, die an einer 
Antragstellung zum ELR interessiert sind, wenden sich 
bitte bis spätestens 08.09.2017 an die Stadtverwaltung, 
Herrn Hauptamtsleiter Dirk Bregger, Tel. 8353-36 oder 
dirk.bregger@wolfach.de

Weitere Informationen zum ELR finden Sie unter
https://rp.baden-wuerttemberg.de/Themen/Land/ELR/
Seiten/ELR-Antragstellung.aspx .

Personalausweise und Reisepässe
Die Stadtverwaltung Wolfach weist darauf hin, dass alle 
Personalausweise, welche bis zum 24.06.2017 und alle 
Reisepässe, welche bis zum 03.06.2017 beantragt wurden, 
eingetroffen sind.

Der Personalausweis kann erst dann an Sie ausgehändigt 
werden, wenn Sie auch den PIN Brief per Post erhalten 
haben.

Die Ausweisdokumente können während den Sprechzeiten 
im Bürgerbüro abgeholt werden. Bitte bringen Sie bei der 
Abholung des neuen Personalausweises oder Reisepasses 
die abgelaufenen Dokumente mit. Die Ausgabe der neuen 
Dokumente ist ansonsten nicht möglich.

Sprechtag der Baurechtsbehörde
Am Dienstag, den 25. Juli 2017, von 09.00 bis 11.00 Uhr 
findet im Rathaus in Wolfach, 4. Obergeschoss, Zimmer 41, 
der nächste Sprechtag des Kreisbaumeisters für Bauvor-
haben aus dem Gebiet Wolfach und Oberwolfach statt.

Fundsachen

In der vergangenen Woche wurden bei der Stadtverwaltung 
Wolfach folgende Fundsachen abgegeben, die während den 
Sprechzeiten im Bürgerbüro abgeholt werden können:

 - zwei kleine silberne Schlüssel am Ring
 - Damenuhr gold
 - Nike Langarmshirt rot, SC Freiburg, Größe L
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Altersjubilare

06.07. Weizel, Alexander   70 Jahre

08.07. Gaiser, Jürgen Friedrich   70 Jahre

11.07. Arndt, Karla Charlotte Margret  75 Jahre

Herzlichen Glückwunsch und alles Gute für die Jubilare.

Standesamt

In der Zeit vom 01.06.2017 bis zum 30.06.2017 hat auf dem 
Standesamt Wolfach das folgende Paar die Ehe geschlossen; 
die schriftliche Einwilligung zur Veröffentlichung liegt 
vor.

14.06.2017
Lisa Nadine Harter und Manuel Groß, Dammstraße 1, 
77709 Wolfach

Kindergärten

Kath. Kindergarten St. Laurentius
Eine spannende Woche für Groß und Klein geht dem Ende 
entgegen. Denn die Großeltern der Kinder durften mit in 
den Kindergarten St. Laurentius kommen.

Nach vorheriger Anmeldung und mit Terminabsprache 
konnten Opa oder Oma ihre Enkel einen Tag lang 
begleiten.

Täglich waren andere Großeltern in der Einrichtung. Die 
Kinder als Experten Ihrer Einrichtung instruieren die 
Großeltern: Natürlich dürfen Hausschuhe und Vesper  
nicht fehlen. Der Kindergartenalltag bleibt gleichblei-
bend, sodass die Besucher völlig unverfälscht daran teil-
haben können. So sah man im Stuhlkreis, auf dem Hof oder 
auch im Turnraum Kinder mit ihren Großeltern. So manches 
Lied wurde gesungen oder Spiel gespielt, welches die Groß-
eltern noch kannten. Beim gemeinsamen Frühstück darf 
natürlich nicht gegessen werden, bevor gemeinsam ein 
Gebet gesprochen wurde, auch dies wurden Oma oder Opa 
von Ihrem Enkel erklärt. Natürlich wurden die Großeltern 
nicht nur von den eigenen Enkeln in Beschlag genommen. 
Alle Kinder hatten ihre wahre Freude daran und auch die 
Großeltern waren von diesem Tag im Kindergarten 
begeistert. Wir bedanken uns für die tolle Zeit.

Schulen

R E A L S C H U L E
Praxisnaher Unterricht beim „Tanz der Vampire“
Zahlreiche Schülerinnen und Schüler der Realschule 
Wolfach nutzten kürzlich die Gelegenheit, das Musical 
„Tanz der Vampire“ in Stuttgart im Rahmen eines Schul-
ausflugs mitzuerleben. Sie wurden entführt in die Welt der 
Unsterblichkeit: Die gruselig schöne Geschichte begeis-
terte die jungen Realschüler restlos. Der schwarze Humor, 
die furiosen Tanzszenen, die tolle Musik und die beeindru-
ckende Bühnengestaltung werden noch lange in den Köpfen 
bleiben. Zwar jagte die Geschichte  vielen einen wohligen 
Schauer über den Rücken – vor Vampirbissen blieben aber 
alle Schüler und die vier begleitenden Lehrerinnen 
verschont.
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Ende der Beschulung zum Schuljahresende 2016/2017 an der
Außenstelle Halbmeil der Herlinsbachschule erhält feierlichen Rahmen
Die Grundschule Halbmeil schließt zum Ende des Schuljahres 2016/2017 für immer ihre Pforten. Mit
einem Abschlussfest und einem Ehemaligentreffen soll die Schließung in einem würdigen Rahmen
begangen werden.

Der offizielle Teil mit anschließendem Schulfest findet am Sa., 15. Juli 2017 ab 14:00 Uhr in der
Grundschule Halbmeil statt.

Das Programmwird durch Darbietungen der derzeitigen Schülerinnen und Schülern aus Halbmeil und
der Herlinsbachschule Wolfach bereichert.

Geplant sind ein Bilderrückblick über die Grundschule Halbmeil, sowie verschiedene Spieleangebote
für Kinder.

Das Ehemaligentreffen findet ab 16:00 Uhr statt.

Es soll allen ehemaligen Schülerinnen und Schülern der Grundschule Halbmeil, egal welchen
Jahrgangs die Möglichkeit bieten in angenehmer Atmosphäre alte Kontakte neu zu knüpfen und
gemeinsam in Erinnerungen an die Schulzeit zu schwelgen. Es sind alle eingeladen egal welches
Schulhaus besucht wurde, sei es das Rathaus-Schulhaus oder das jetzige Schulgebäude.

Dieser Tag kann auch genutzt werden um ein lang geplantes Klassentreffen in die Tat umzusetzen
ohne selbst ein Programm organisieren zu müssen, da die Rahmenbedingungen bereits gegeben
sind.

Es soll jeder ehemaligen Schulklasse auch die Möglichkeit gegeben werden sich anhand einer kleinen
Bildercollage zu präsentieren.

Schulträger und Schule werden in der Umsetzung und Bewirtung der Veranstaltung von Vereinen aus
Halbmeil und der FFW Abteilung Kinzigtal unterstützt.

Um die Planungen konkretisieren zu können, werden die Organisatoren der Klassentreffen bzw. die
Ehemaligen der einzelnen Jahrgänge gebeten, sich bei Ernst Lange, Tel. 07834/6951, E-Mail:
ernst.g.lange@t-online.de anzumelden.

zum SCHULFEST und Ehemaligentreffen
 der Grundschule Halbmeil 
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Kirchen

Die Kirchlichen Nachrichten finden Sie im Gemeinsamen 
Teil Wolfach/Oberwolfach

Vereine

Hüttendienstplan Hohenlochenhütte
08.07.2017  Marianne und Günter Hacker
09.07.2017  Anton und Elisabeth Jehle

Vorankündigung – Wanderung ins obere Wolftal 
12.07.2017
Am 12. Juli unternimmt die Ortsgruppe des Schwarzwald-
vereins Wolfach eine Wanderung ins obere Wolftal. Treff-
punkt ist um 13:10 Uhr an der P&R-Anlage am Wolfacher 
Bahnhof, von wo aus um 13:25 Uhr mit dem Linienbus 
nach Oberwolfach-Walke gefahren wird. Ab hier erfolgt 
die Wanderung auf dem Wolftalweg über den Holdersbach 
bis zum Gasthaus Ochsen, wo eingekehrt wird. Die Wan-
derstrecke beträgt fünf Kilometer, die Wanderzeit zwei bis 
drei Stunden. Die Leitung liegt bei Karl-Heinz Mietzner. 
Für diese nicht beschwerliche Tour sind alle Wanderfreunde 
wie auch Gäste herzlich willkommen. Die Rückfahrt nach 
Wolfach erfolgt um 17:53 Uhr.

Vorankündigung – Höhenwanderung bei Tennenbronnn 
16.07.2017
Am 16. Juli bietet der Schwarzwaldverein Wolfach eine 
reizvolle Tageswanderung im Gebiet von Tennenbronn an. 
Hierzu treffen wir uns um 09:00 Uhr an der P&R-Anlage 
am Wolfacher Bahnhof. In Fahrgemeinschaften geht es von 
Wolfach über Hornberg nach Langenschiltach.
Die Wanderstrecke verläuft über Schachenbronn – Benze-
bene – Gersbach – Seilerecke – Schwarzenbach – Dobel 
zurück nach Langeschiltach. Eine Einkehr erfolgt im Gast-
haus zur Krone. Die Wanderstrecke ist etwa achtzehn Kilo-
meter lang, die Wanderzeit beträgt ca. fünf Stunden. Ein 
Rucksackvesper, ausreichend Getränke sowie Stöcke sind 
mitzunehmen. Der Mitfahrpreis kostet 3,00 EUR, die 
Leitung hat Albin Hettich inne. Für diese mittelschwere 
Wanderung sind alle Wanderfreunde wie auch Gäste herz-
lich eingeladen.

Imkerverein Kirnbach e.V.
Einladung zum Imkerfest
Der Imkerverein Kirnbach feiert am Sonntag, den 9. Juli 
2017 das Imkerfest an unserem idyllisch gelegenen Fest-
platz am Morgethofweg und laden Sie hierzu recht herzlich 
ein.
Der Festtag beginnt um 10.15 Uhr mit einem Familiengot-
tesdienst im Grünen, gehalten von Pfarrer Stefan Voß, 
mitgestaltet von den Arche-Kindern.
Den ganzen Tag ist für Speis und Trank bestens gesorgt. 
Grillsteak mit selbstgemachtem Kartoffelsalat, Forellen-
filet usw. Der Nachmittag ist als gemütlicher Hock, mit 
Kaffee und Kuchen gedacht, bei dem so manches informa-
tive Fachgespräch geführt werden kann.

Ein Rundgang durch den angrenzenden Wald- und Imker-
lehrpfad ist zu empfehlen. Informieren sie sich bei unseren 
Mitgliedern über die Imkerei.
Über Kuchenspenden für unsere Kuchentheke würden wir 
uns sehr freuen.
Wir würden uns freuen, Sie bei uns in Kirnbach begrüßen 
zu dürfen.

Mit freundlichen Grüße

Ihr Imkerverein Kirnbach

Kolpingfamilie Wolfach radelt nach Fischerbach
Die Kolpingsfamilie Wolfach lädt am Mittwoch den 12. Juli 
zu einer gemütlichen Fahrradtour nach Fischerbach ein. 
Treffpunkt ist um 18:30 Uhr am Kirchplatz. Natürlich wird 
es eine zünftige Einkehr am Zielort geben, so dass man 
wieder gestärkt sie Heimfahrt antreten kann.

Generalversammlung des FC 1920 Wolfach e.V.
Am Freitag, 21.07.2017 findet um 19.30 Uhr im Kurgarten-
hotel, Wolfach unsere diesjährige Generalversammlung 
statt, wozu wir alle Mitglieder, Freunde und Förderer des 
Vereins recht herzlich einladen.

Tagesordnung:   
1.  a) Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
  b) Totenehrung
2.  Bericht des 1. Vorsitzenden
3.  Berichte der Abteilungen (Aktive, Jugend)
4.  Kassenbericht
5.  Kassenprüfbericht mit Entlastung
6.  Entlastung der Vorstandschaft
7.  Neuwahlen:  
  a) 2. Vorstand (für 2 Jahre)
  b) Leiter Spielausschuss (für 2 Jahre)
  c) Jugendleiter (für 2 Jahre)
  d) Abteilungsleiter Tischtennis (für 2 Jahre)
  e) Leiter Festausschuss (für 2 Jahre)
8.  Ehrungen
9.  Wünsche und Anträge

Der Vorstand des 
FC 1920 Wolfach e.V.

Anträge zu Punkt 9 der Tagesordnung können bis 17. Juli 
an eines der Vorstandsmitglieder schriftlich gestellt 
werden.

Saisonfinale der B-Junioren
Mit einem actionreichen Wochenende in Salem am Bodensee 
beschlossen die B-Junioren des FC Wolfach die Saison 
2016/17. Mit 19 jungen Männern machten die drei Trainer 
Salvatore Delle Torre, Uwe Kimmig und Heiko Kett den 
Campingplatz Salem für zwei Tage zu ihrem Piratenhaupt-
quartier. Höhepunkt war natürlich das Entern des Piraten-
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schiffs im Salemer Schlosssee, auf der Brücke haben die 
Jugendlichen das Kommando übernommen, die in zwei  
Jahren zum 100jährigen Jubiläum des in der ersten Mann-
schaft des Vereins ihren Mann stehen werden.

Kultur im Schloss
Wolfacher Geschichte und Geschichten
In der neuen Ausstellung im großen Saal des Museums 
beleuchtet ein Stammtisch sehr anschaulich die Wolfacher 
„Wirtschaftsgeschichte“ mit typischen Exponaten und 
Anekdoten nicht mehr existierender und noch bestehender 
Gasthäuser. Weitere Bereiche widmen sich unter anderem 
der Fasnet und den Trachten der Stadt, dem Vereinsleben 
und erfolgreichen Wolfacher Handwerks-, Kaufmanns- 
und Industriebetrieben. Die Museumsbesucher werden 
dank ausführlicher Beschreibung der originellen Ausstel-
lungsstücke und mehrerer Multimedia-Stationen sehr 
lebendig mitgenommen in die frühe und auch jüngere 
Geschichte der Stadt am Zusammenfluss von Wolf und 
Kinzig. Die Flößerstube präsentiert den einst so wichtigen 
Wolfacher Wirtschaftszweig mit ausschließlich originalen 
Ausstellungsstücken. Das Museum ist geöffnet dienstags, 
donnerstags, samstags und sonntags, jeweils von 14.00 – 
17.00 Uhr, der Eintritt beträgt 3 Euro pro Person. 

Helferkreis für Geflüchtete / Caritasbüro
Töpfe und mehr gesucht
Heute kommt eine vierköpfige Familie, die aus dem Norden 
Iraks geflohen ist, nach Wolfach. Einer der beiden Söhne 
wird im nächsten Monat drei Jahre alt, der andere ist erst 
vor wenigen Wochen geboren worden. Weitere Zuwanderer 
werden in der nächsten Zeit erwartet. 

Für die Menschen, die zu uns kommen, suchen wir Küche-
nutensilien, vor allem Töpfe, Pfannen, Gläser, Schüsseln 
und Besteck. Wenn Sie etwas zur Verfügung stellen können, 
können Sie es bei Frau Bruß bei der Stadtverwaltung (Tel. 
8353-12, michaela.bruss@wolfach.de) abgeben.

So können sie heimisch werden 
Wir suchen weiterhin Alltagslotsen, Menschen, die die 
Zuwanderer auf einem Stück ihres Wegs begleiten und so 
dazu beitragen, dass die Neu-Bürger nicht nur hier wohnen, 
sondern hier wirklich ankommen können. Sie brauchen am 
Anfang Unterstützung z.B. bei der Anmeldung auf der 
Gemeinde, bei der Anmeldung in Kindergarten und Schule. 
Sie brauchen jemanden, der ihnen die wichtigsten Orte der 
Stadt und die Einkaufsmöglichkeiten zeigt, der ihnen den 
Inhalt eines Briefes erklärt oder der einfach auch da ist 
zum Reden, um so die Deutschkenntnisse zu vertiefen. Am 
Anfang, bis ein Stück Alltag da ist, werden Kontakte 
häufiger sein, erfahrungsgemäß dann aber zurückgehen. 
Können Sie sich vorstellen, im „Helferkreis für Geflüch-
tete“ mitzumachen? Einen Teil Ihrer Zeit den Zuwanderern 
zur Verfügung zu stellen? Sie werden nicht allein gelassen, 
weil wir immer wieder auch die Möglichkeit zum Austausch 
bieten. Und es ist auch möglich, eine Zuwanderer-Familie 
zu zweit zu begleiten. 
Informieren Sie sich einfach mal im „Freitagtreff im Welt-
laden“ (freitags um 9.30 Uhr), wie die Arbeit konkret 
aussieht. Oder melden Sie sich unverbindlich bei Gerhard 
Schrempp im Caritasbüro (Tel. 86703-16, gerhard.
schrempp@caritas-kinzigtal.de). Wir würden uns freuen, 
wenn Sie dabei wären.

Wolfacher Kinzigflößer e.V.

Wolfacher Kinzigflößer an der Drau
Internationales Flößertreffen in Maribor/Slovenien
In den letzten Tagen, vom 22. bis 25. Juni, besuchten 22 
Wolfacher
Flößer das Internationale Treffen der Vereinigung in 
Maribor zur jährlichen Versammlung mit gleichzeitigem 
Veranstaltungsprogramm.
Es war zwar eine lange Anfahrt mit dem Bus, doch die 
Stadt an der Drau zeigte sich von der schönsten Seite.
Untergebracht waren die vielen Flößer-Vereine aus ganz 
Europa direkt in der Stadt oder in einem reizvollen 
bekannten (Winter) Sport-Hotel in den Bergen. In einem 
angrenzenden „Festzelt“ fanden teils die Abendveranstal-
tungen und die Essen statt.
Am Freitag fand für die Delegierten die Hauptversamm-
lung mit den üblichen Regularien statt. Das Gästepro-
gramm führte die Flößer durch die historische verwinkelte 
Innenstadt. Das Gebiet um die Stadt wird heute noch als 
Rebanbaugebiet genutzt. Eine beschauliche, bewirtschaf-
tete Floßfahrt auf der Drau schloss sich an.
An diesem Wochenende fand auch direkt am Fluss ein städ-
tisches Musikfest mit Wasser-Attraktionen statt. Das ließen 
sich natürlich die Wolfacher „Flößerkapelle“ nicht nehmen 
die nächtlichen Gassen musikalisch zu durchstreifen.



13 Donnerstag, den 06. Juli 2017Nr. 27

Am darauffolgenden Tag besuchte man einen Nachbarort 
um Erholungseinrichtungen, den Spezialitätenmarkt und 
die Flößer-Ausstellung zu besichtigen. Nach dem sonntäg-
lichen Kirchenbesuch zog man mit Musik begleitet durch 
die Innenstadt zur „Fahnenübergabe“ (an den Verein in 
Italien für 2018) an die Drau zum Wasserturm. 

Wolfacher Flößer beim Heimatfest in Glatten
Gemeinde feierte 1250- jähriges Bestehen
Am vergangenen Wochenende beteiligten sich die Wolfach 
Kinzigflößer beim Heimatfest in Glatten anläßlich des 
1250-jährigen Bestehens der Ortschaft.  Viele Attraktionen, 
neben dem Umzug, begeisterten viele Zuschauer am 
Sonntag. So u. a. eine Waldausstellung, Oldtimer oder die 
Flößerausstellung.
Glatten als ehemalige Flößergemeinde widmete sich natür-
lich diesem Thema und die Wolfacher begeisterten mit dem 
„fahrbaren“ Floß auf Rädern. Eine geplante Floßfahrt der 
Schiltacher Kollegen auf der Glatt konnte wegen Niedrig-
wassers nicht durchgeführt werden. 
Nach dem Festzug ging es auf der Festbühne mit volkstüm-
lichen Aufführungen weiter. 
Zum Abschluss am Sonntag bot das Heimatfest mit einer 
Feuershow einen glänzenden Abschluss „Glatten in 
Flammen“. Die „Wolfacher Kinzgflößer“ mussten sich an 
diesem Wochenende zwar aufteilen, da eine größere Abord-
nung beim Internationalen Treffen in Maribor/Slowenien 
war, doch beeindruckten sie die Festbesucher.

Dachsanierung im vollen Gange
Seit Montag, den 26. Juni 2017 wird wieder am Clubhaus 
des FC Kirnbach gewerkelt. Mit der Dachsanierung wird 
der zweite Abschnitt des 5-stufigen Sanierungsplans umge-
setzt.

Nachdem der Wolfacher Gemeinderat die dringend notwen-
dige Sanierungsmaßnahme im Dezember 2016 in den 

Haushalt aufgenommen hatte, erteilte im Frühjahr 2017 
auch der Badische Sportbund seine Vorabfreigabe für die 
Beteiligung an den Kosten für die Dachsanierung. Damit 
konnte der Verein die erforderlichen Handwerksbetriebe 
beauftragen. Da zur Umsetzung dieser Maßnahme ein 
Baugerüst auf dem Rasen aufgestellt werden musste und 
auch ein Baukran zum Einsatz kommt, sollte die Sanierung 
möglichst in der Fußball Sommerpause durchgeführt 
werden. Auf die Durchführung des Fußballturniers Kirn-
bach Open musste der Verein deshalb in diesem Jahr leider 
verzichten.

Das Baugerüst wurde am Donnerstag, den 22. Juni 2017 
aufgestellt. Am Montag, den 26. Juni nahmen die Zimmer-
leute die dem Sportplatz zugewandte Dachhälfte in Angriff. 
Da die bisherige Dachabdeckung aus asbesthaltigem Mate-
rial besteht, müssen beim Abbau besondere Schutzmaß-
nahmen beachtet werden. Die Teile dürfen nicht einfach 
vom Dach in den bereitstehenden Abfallcontainer geworfen 
werden sondern müssen in speziellen Säcken so verpackt 
werden, dass sie weder bei der Lagerung noch beim Trans-
port asbesthaltigen Staub an die Umwelt abgeben können. 
Dennoch gingen die Arbeiten zügig voran, so dass die erste 
Hälfte bereits am Dienstag, den 23. Juni vollständig neu 
isoliert und durch ein Blechdach gedeckt war. Bei dieser 
Gelegenheit wurde das Dach auch über die Seitenwand 
hinaus verlängert, so dass die Wände besser gegen Regen 
geschützt sind.

Zusätzlich zu den Baumaßnahmen haben sich einige 
Vereinsmitglieder angeboten, im Eingangsbereich des 
Clubhauses ein zusätzliches Vordach zu installieren, um 
diesen Bereich und besonders auch die Eingangstüre vor 
den negativen Wettereinflüssen zu schützen.  Auch diese 
Baumaßnahme wird aktuell umgesetzt.

Am Freitag, den 30. Juni haben die Zimmerleute die hintere 
Dachseite Richtung Hang teilweise saniert. Auch die Blech-
nerarbeiten konnten an allen Dachenden wie vorgesehen 
durchgeführt werden. Nach Auskunft des Vorstands Wirt-
schaftsbetrieb und Technik Andreas Eßlinger liegen die 
Baumaßnahmen im Zeitplan und werden bis Freitag, den 
07. Juli 2017 weitestgehend abgeschlossen sein. Dann steht 
einer reibungslosen Vorbereitung auf die Saison 2017/18 
kein Gerüst mehr im Wege.
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100 Jahre Ortenauklinikum Wolfach 9 Jahre Förderverein 
Ortenauklinikum Wolfach 
Anlässlich des 100-jährigen Jubiläums des Ortenauklini-
kums Wolfach mit dem „Tag der offenen Tür“ des neu 
sanierten Klinikums wird sich auch der Förderverein 
präsentieren. Der Förderverein, vor 9 Jahren als Verein in 
der gesamten Raumschaft des Mittleren und Oberen 
Kinzigtales gegründet, hat in dieser Zeit aus Mitgliedsbei-
trägen und Spenden die Anschaffung von medizinischen 
Geräten mit über 150.000 EUR finanziert. Dazu weitere 
Beschaffungen gefördert, zur Erleichterung der Arbeit für 
Ärzte und Personal zum Wohle der Patienten. 
Werden auch Sie Mitglied des Fördervereins. Anmeldefor-
mulare erhalten Sie beim Tag der offenen Tür oder in den 
Auslagen der Gemeinden und im Klinikum.

Touristische Informationen/  
Veranstaltungen

Tourist-Information Wolfach
Unsere Öffnungszeiten

29. April bis 02. September 2017:
Montag – Freitag      9:00 – 12:30 Uhr
        14:00 – 18:00 Uhr
Samstag     10:00 – 12:00 Uhr

Pilgerstempel für die Jakobuswege erhalten Sie hier
und im Hotel „Krone“, Hauptstraße 33.

Gastgeberverzeichnisse und Informationsmaterial  
über Sehens-würdigkeiten erhalten Sie auch  

in der Dorotheenhütte Wolfach, Glashüttenweg 4,  
geöffnet täglich von 09:00 – 17:00 Uhr.

       

Direktlink zur    
Unterkunftssuche auf 
der Webseite von Wolfach: 

Tourist-Information Wolfach
Tel. 07834/8353-53, Fax 07834/8353-59

Mail: wolfach@wolfach.de, Internet: www.wolfach.info

Dorotheenhütte
Mundblashütte mit Glasmuseum, Gläserland, Weihnachts-
dorf und Shopwelten
Täglich geöffnet von 09:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
(letzter Einlass in die Produktion 16:30 Uhr)

Mineralienhalde Grube Clara
Von Montag bis Samstag in der Zeit von 9.00 bis 17.00 Uhr 
besteht die Möglichkeit, auf dem Gelände an der Kirnba-
cher Straße 3 nach den weltberühmten Mineralien der 
Grube Clara zu suchen. An Feiertagen bestehen besondere 
Öffnungszeiten.

Die Grube Clara, die nicht besichtigt werden kann, ist der 
letzte noch aktive Bergbau im badischen Teil von Baden-
Württemberg.  Bergbau hatte im Kinzigtal einst große 
Tradition, in vielen Orten des Kinzigtales gab es aktiven 
Bergbau. Die Grube Clara ist weltweit berühmt, weil sie 
mehr als 400 Mineralien beheimatet. 
Früher konnten die interessierten Sammler auf dem 
Gelände der Firma Sachtleben in den Roherzhalden gegen 
eine Gebühr nach den begehrten Mineralien suchen. Das 
wurde aus Sicherheitsgründen vor zehn Jahren gestoppt.
Damals wurde auf Initiative von Kordula Kovac die private 
Mineralienhalde Grube Clara gegründet. Die Firma Sacht-
leben liefert der Mineralienhalde auf einem extra abge-
grenzten Bereich Roherze aus der Grube Clara (bevor diese 
verarbeitet werden) und die Mineralienhalde kann so den 
interessierten Sammlern weiterhin die Möglichkeit bieten, 
nach d en Mineralien zu sammeln. Vor zehn Jahren wurde 
das Konzept auch erweitert: Kinder und Familien können 
seit dieser Zeit auch sammeln, besonders begehrt sind die 
Sammlungen bei Kindergeburtstagen und Sommerferien-
programmen sowie Schulausflügen. Das Team der Grube 
Clara erwartet zum Saisonbeginn  viele Besucher aus aller 
Welt, die sich schon auf die neue Saison freuen.  
In diesem Jahr hat die Firma Sachtleben der Mineralien-
halde wieder dreimal die Möglichkeit eingeräumt, dass die 
Gäste auf den direkten Halden der Firma Sachtleben nach 
den Mineralien der Grube Clara suchen können. 

Das ist stets ein besonderer Höhepunkt  in der Saison. 
www.mineralienhalde.de oder www.wolfach.info.

Grünschnittplatz Wolfach
Jeden 1. und 3. Samstag im Monat von 13 bis 16 Uhr 
geöffnet.

Museum im Schloss Wolfach
barrierefrei

Museum zur Stadtgeschichte mit Flößerstube
Geöffnet ab 4. Juni, dann immer Di., Do., Sa., + So. von  
14 Uhr bis 17 Uhr
Gruppenführungen sind auch außerhalb dieser Öffnungs-
zeiten möglich. Anmeldung auf www.kultur-im-schloss.org 
oder bei der Tourist-Information, Tel. 07834/8353-53.
Eintrittspreise: 3 Euro, ermäßigt 2 Euro

Minigolfplatz Wolfach
barrierefrei

18 Loch-Bahnen Anlage, Birger Wellmann, Kinzigstr. 5 a
Eintritt: 2,50 Euro; Kinder bis 16 Jahre: 1,50 Euro; mit 
Gästekarte: 50 Cent ermäßigt
Öffnungszeiten: Bis Ende Oktober bei schönen Wetter 
täglich von 12.00 Uhr – 22.00 Uhr.
Gemütlicher Biergarten für die Stärkung zwischendurch.
Schulklassen und Vereine aus Wolfach sind einmal im Jahr 
zum kostenlosen Spielen eingeladen. Bitte um tel. Anmel-
dung; 0171/4929189.

Jede Woche in Wolfach 2017
Täglich:

Ponyreiten auf dem Horberlehof
Ponyreiten: 
Infos unter www.horberlehof.de
Tel. 07834/6217 Fam. Fahrner

Montag:
Seniorenkegeln
Im Herrengarten von 14.00 Uhr – 16.30 Uhr
Mittwoch:
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Nordic Walking Training
Alle  Nordic-Walking Freunde, Neueinsteiger und Gäste 
sind willkommen. 17.30 Uhr
Treffpunkt: Siehe Tagespresse, www.schwarzwaldverein-
wolfach.de

Donnerstag:
MTB-Tour für Jedermann
Gäste und Interessierte sind herzlich willkommen
Treffpunkt: 18.30 Uhr beim Bike-Park

Veranstaltungskalender
Do. 06.07.2017; 14.00 - 17.00 Uhr
Museum geöffnet
Museum im Schloss Wolfach

Do. 06.07.2017; 19.00 Uhr
Husmattehock
Brauchtumsabend der Kirnbacher Kurrende
Busshuttle um 18.30 Uhr ab Rathaus Wolfach, Rückfahrt 
20.45 Uhr.
Musik, Tanz, Gesang und Brauchtum in der berühmten 
Bollenhuttracht. Mit Präsentation des Trachtenhandwerks 
und Photopoint. Ab 18 Uhr Handwerkervesper mit "Brod 
Wurschd" und "Schwarzwälder Tapasteller". Busfahrt mit 
Gästekarte frei, ohne Gästekarte 3 Euro pro Person und 
Fahrt. Bei Regen muss die Veranstaltung leider ausfallen
Vogtsadeshof, 77709 Wolfach - Kirnbach

Do. 06.07.2017; 20.45 Uhr
Nachtwächter und Nachtgeschichten 
Begleiten Sie den Nachtwächter auf seinem Rundgang.
Der Rundgang findet nur bei trockenem Wetter statt.  
Führung: Ralf Ketterer; Dauer: ca. 70 Min. Anmeldung ist 
nicht erforderlich. Der Rundgang ist barrierefrei.
Marktplatz, 77709 Wolfach

Fr. 07.07.2017; 10.00 Uhr
Stadtführung - Geschichte Wolfachs erleben
Versteckte, heimelige Ecken und Winkel der Innenstadt 
lernen Sie mit einem unserer Stadtführer auf diesem Rund-
gang kennen.
Sie erfahren dabei Wissenswertes und Interessantes über 
die Geschichte der Stadt, die Flößerei, das Brauchtum und 
die Fasnet. Gehen Sie mit auf eine Zeitreise durch über 900 
Jahre Stadtgeschichte. Führung: Berit Hohenstein-
Rothinger, Astrid Lehmann, Sylvia Reiser, Wolfgang Sitzler 
oder Brigitte Sum-Hermann; Dauer: 1,5 - 2 Stunden. 
Kosten: Keine
Anmeldung: Bis Donnerstag, 17.00 Uhr in der Tourist-
Information Wolfach. Mindestteilnehmerzahl: 5 Personen; 
Die Führung ist barrierefrei.
Marktplatz, 77709 Wolfach

Fr. 07.07.2017; 18.00 Uhr
Abschlussfeier Realschule Wolfach
Festhalle Wolfach

Sa. 08.07.2017; 08.00- 12.00 Uhr
Wochenmarkt
Innenstadt, 77709 Wolfach

Sa. 08.07.2017; 14.00 - 17.00 Uhr
Museum geöffnet
Museum im Schloss Wolfach

Sa. 08.07.2017; 14.30 Uhr - 18.30 Uhr
Wildkräutertour mit Flammenkuchen backen
Leichte Tour zum Sammeln von Wildpflanzen und Flam-
menkuchen backen im Holzofen.

Sammeln Sie essbare Wildpflanzen und genießen Sie diese 
zusammen mit frischen Flammenkuchen direkt aus dem 
Holzofen. Eine kleine Rundwanderung um die Flößerstadt 
Wolfach führt Sie zu Stellen, an denen heimische Wild-
kräuter wachsen. Sie lernen deren Verwendung kennen und 
was sie sammeln, wird anschließend gemeinsam zu Salat 
und Flammenkuchen verarbeitet. Wildkräuter und Wildge-
müse sind nicht nur viel nährstoff- und vitaminreicher als 
Kulturpflanzen, sie bereichern auch geschmacklich so 
manches Menü. 
Führung: Berit Hohenstein-Rothinger; Kosten: 28 Euro pro 
Person inklusive Essen, Getränken und Skript; Anmeldung, 
Bezahlung: Tel. 0 78 34 - 4 71 37, mobil 01 51 22 28 57 90, 
E-Mail: b.hohenstein-rothinger@freenet.de; Mindestteil-
nehmerzahl: 8 Personen
Treffpunkt: 14.30 Uhr Evangelische Kirche, 
77709 Wolfach

So. 09.07.2017; 10.15 Uhr
Sommerfest Imkerverein Kirnbach
mit Gottesdienst im Grünen und Bewirtung.
Lehrbienenstand – Morgethofweg, 77709 Wolfach - 
Kirnbach

So. 09.07.2017; 11.00 Uhr
Chorkonzert mit dem MGV Liederkranz Wolfach 
Kurgarten-Hotel, 77709 Wolfach

So. 09.07.2017; 13.15 Uhr
Dampflokfahrt auf der Schwarzwaldbahn
Nostalgie pur auf einer der schönsten Gebirgsbahnen 
Europas
Die Schwarzwaldbahn gehört mit ihren Tunnels und den 
beiden Kehrschleifen zu den wohl schönsten Bahnstrecken 
in ganz Europa. Zwischen Hausach und Villingen werden 
insgesamt 36 Tunnel befahren. Dazwischen eröffnen sich 
immer wieder großartige Ausblicke auf das Schwarzwald-
panorama. Die Strecke überwindet eine Höhenunterschied 
von ca. 600 m: Hausach liegt auf 241 m über N.N.; der Schei-
telpunkt im Sommerautunnel zwischen Triberg und St. 
Georgen befindet sich bei 832 m über N.N. Danach fällt die 
Strecke wieder. Villingen liegt auf einer Höhe von 704 m, 
und der Endpunkt Konstanz am Bodensee liegt auf 395 m. 
Die Strecke ist seit 1873 durchgehend befahrbar und seit 
1975 elektrifiziert. Die Fahrten verlaufen zuerst von Triberg 
nach St. Georgen. Nach einem Fahrtrichtungswechsel geht 
es wieder über Triberg nach Hausach. Dort haben Sie 1 1/2 
Stunden Aufenthalt. Es besteht die Möglichkeit zur Besich-
tigung des Modells der Schwarzwaldbahn im Maßstab 1:87 
direkt gegenüber des Bahnhofs Hausach (Eintritt: Erw. 6,50 
Euro Kinder 3,50 Euro). Nach einem erneuten Wechsel der 
Fahrtrichtung wird wieder zurückgefahren nach Triberg. 
Ankunft:17.15 Uhr. Der Fahrpreis beträgt 18 Euro für 
Erwachsene, Kinder von 6 bis 14 Jahre bezahlen 9 Euro. Die 
Fahrpreise verstehen sich für die komplette "Rundfahrt" ab 
Triberg. Zustieg in St. Georgen und Hausach möglich.
Infos und Buchung: Tourist-Info Triberg, Tel. 07722/866490, 
e-mail info@triberg.de
ab Bahnhof Triberg /16.40 Uhr ab Bahnhof Hausach

So. 09.07.2017; 14.00 - 17.00 Uhr
Museum geöffnet
Museum im Schloss Wolfach

Di. 11.07.2017; 12.50 Uhr
Tunnelfahrt mit der Schwarzwaldbahn nach Villingen
Bahnfahrt - Besichtigung des Münsters - Stadtrundgang
Fahren Sie mit der Schwarzwaldbahn auf der tunnelreichen 
Strecke von Hausach nach Villingen. Gemeinsam wird das 
Münster "Unserer Lieben Frau" besichtigt. In der Zeit danach 
können Sie durch die malerischen Gassen der historischen 
Zähringerstadt schlendern.Viele idyllische Winkel gibt es zu 
entdecken. Tore, Türme, Erker und zahlreiche lauschige 
Ecken bieten eine Wohlfühl-Kulisse, in der Sie in einem der 
Cafés die Seele baumeln lassen können. Ein Rundgang auf 
dem Grüngürtel entlang der Stadtmauer bietet sich an.
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Führung: Berit Hohenstein-Rothinger oder Wolfgang 
Sitzler; Kosten: 5 Euro pro Person, zzgl. Fahrtkosten; Anmel-
dung, Bezahlung: Am Tag vorher bis 17 Uhr in der Tourist-
Information Wolfach. Treffpunkt: 12.50 Uhr Marktplatz 
Wolfach zur Abfahrt mit dem Bus (13.08 Uhr) und Zug; 
Rückfahrt: 17.50 Uhr Villingen ab, 18.49 Wolfach an 18.50 
Uhr; Gäste mit der KONUS-Gästekarte haben freie Fahrt.
Marktplatz, 77709 Wolfach

Di. 11.07.2017; 14.00 - 17.00 Uhr
Museum geöffnet
Museum im Schloss Wolfach

Mi. 12.07.2017; siehe Tagespresse
Geführte Wanderung des Schwarzwaldvereins
Auf dem Wolftalwanderweg
77709 Wolfach

Mi. 12.07.2017; 08.00 - 12.00 Uhr
Wochenmarkt
Innenstadt, 77709 Wolfach

Mi. 12.07.2017; 09.00 Uhr - 12.00 Uhr
Fotosafari Schwarzwald
Flößerstadt Wolfach und die Kinzig. Entdecken Sie die 
Schönheiten von Natur und Landschaften. Betrachten Sie 
die Flößerstadt Wolfach und die Kinzig durch den Sucher 
Ihres Fotoapparats. Entdecken Sie die Schönheiten von 
Natur und Landschaft. Nicht die Technik der Kamera, 
sondern das richtige Hinsehen steht im Mittelpunkt dieser 
Exkursion. Egal, ob bei Sonnenschein, Bewölkung, Regen, 
Nebel oder Schnee - mit Hilfe der Kursleiterin Frau Storz 
schärfen Sie den eigenen Blick und entwickeln ein Gespür 
für den richtigen Moment, um (sich) ein eigenes Bild zu 
machen. Die Tour führt zu schönen Plätzen in der Natur 
und in der Stadt. Es geht vor allem darum, den Schwarz-
wald in Details fotografisch festzuhalten und das etwas 
andere Foto zu schießen, das nicht jeder hat. Das kann ein 
einzelner Baum sein, eine Blüte, Blätter, Obst und Gemüse, 
Holz, Steine oder Wasser. Vielleicht treffen Sie auf Menschen, 
die ihrer Arbeit nachgehen, auch hier bietet die Fotografie 
gute Möglichkeiten, bestimmte Momente ins rechte Licht 
zu rücken. Oder vielleicht möchten Sie auch Ihre Liebsten 
vor einer schönen Kulisse fotografieren? Ausrüstung: 
Kamera Ihrer Wahl, genügend Speicherkarten und Ersatz-
Akku. Dem Wetter angepasste Kleidung und Schuhe sowie 
Proviant nach Belieben. Führung: Patrizia Storz; Dauer:  
Ca. 3 Stunden; Kosten: keine Kosten mit Gästekarte, 5 Euro 
ohne Gästekarte; Anmeldung, Bezahlung: Am Tag vorher 
bis 17.00 Uhr in der Tourist-Information Wolfach
Marktplatz, 77709 Wolfach

Do. 13.07.2017; 14.00 - 17.00 Uhr
Museum geöffnet
Museum im Schloss Wolfach

Do. 13.07.2017; 19.30 Uhr
Kurkonzert der Jugendkapelle
Schlosshof, 77709 Wolfach

Do. 13.07.2017; 20.45 Uhr
Nachtwächter und Nachtgeschichten 
Begleiten Sie den Nachtwächter auf seinem Rundgang.
Der Rundgang findet nur bei trockenem Wetter statt. 
Führung: Ralf Ketterer; Dauer: ca. 70 Min. Anmeldung ist 
nicht erforderlich. Der Rundgang ist barrierefrei.
Marktplatz, 77709 Wolfach

Fr. 14.07.2017; 10.00 Uhr
Stadtführung - Geschichte Wolfachs erleben
Versteckte, heimelige Ecken und Winkel der Innenstadt 
lernen Sie mit einem unserer Stadtführer auf diesem Rund-
gang kennen.

Sie erfahren dabei Wissenswertes und Interessantes über 
die Geschichte der Stadt, die Flößerei, das Brauchtum  
und die Fasnet. Gehen Sie mit auf eine Zeitreise durch über 
900 Jahre Stadtgeschichte. Führung: Berit Hohenstein-
Rothinger, Astrid Lehmann, Sylvia Reiser, Wolfgang Sitzler 
oder Brigitte Sum-Hermann; Dauer: 1,5 bis 2 Stunden. 
Kosten: Keine
Anmeldung: Bis Donnerstag, 17.00 Uhr in der Tourist-
Information Wolfach.
Mindestteilnehmerzahl: 5 Personen; Die Führung ist barri-
erefrei.
Marktplatz, 77709 Wolfach

Sa. 15.07.2017; 08.00- 12.00 Uhr
Wochenmarkt
Innenstadt, 77709 Wolfach

Sa. 15.07.2017; 09.00 Uhr
Konstanz neu entdecken - mit der Schwarzwaldbahn an 
den Bodensee
Anmeldung erforderlich. Fahren Sie mit "Billy" Sum-Herr-
mann in einer der schönsten Gebirgsbahnen Deutschlands 
von der Kinzig an den Bodensee.
Bei einem Begrüßungssekt mit Brezel erleben Sie eine unter-
haltsame Führung mit Charme und Witz durch den Schwarz-
wald, Baar und Hegau. Nach dem gemeinsamen Mittagessen 
gibt es eine Stadtführung durch Konstanz und eine Boots-
fahrt rund um die Konstanzer Bucht. Rückfahrt: 17.40 Uhr, 
Ankunft Hausach 19.30 Uhr; Kosten: 39 Euro pro Person bei 
mind. 15 Teilnehmern, inklusiv aller Kosten; Information 
und Anmeldung: bis 2 Tage vor der Fahrt bei Schwarzwald-
Guide Brigitte Sum-Herrmann, Tel. 07831/7282.
Bahnhof Hausach

Sa. 15.07.2017; 14.00 - 17.00 Uhr
Museum geöffnet
Museum im Schloss Wolfach

Sa. 15.07.2017; 20.45 Uhr
Nachtwächter und Nachtgeschichten 
Begleiten Sie den Nachtwächter auf seinem Rundgang.
Der Rundgang findet nur bei trockenem Wetter statt. 
Führung: Ralf Ketterer;  Dauer: ca. 70 Min. Anmeldung ist 
nicht erforderlich. Der Rundgang ist barrierefrei.
Marktplatz, 77709 Wolfach

So. 16.07.2017; 10.00 Uhr - 17.00 Uhr
Sommerfest 500 Jahre Reformation
Wir feiern gemeinsam! Reformationsfest der evangelischen 
Kirchengemeinden des oberen Kinzigtals
10.00 Uhr Gottesdienst
ab 11.00 Uhr Bewirtung, Kinder- und Jugendprogramm
ab 12.00 Uhr stündlicher geistlicher Impuls mit Musik
15.15 Uhr Taizé in der Schlosskapelle
16.30 Uhr Offenes Singen
17.00 Uhr Abschluss-Andacht
Schlosshof und Schlosshalle, 77709 Wolfach

So. 16.07.2017; 13.15 Uhr
Dampflokfahrt auf der Schwarzwaldbahn
Nostalgie pur auf einer der schönsten Gebirgsbahnen 
Europas
Die Schwarzwaldbahn gehört mit ihren Tunnels und den 
beiden Kehrschleifen zu den wohl schönsten Bahnstrecken 
in ganz Europa. Zwischen Hausach und Villingen werden 
insgesamt 36 Tunnel befahren. Dazwischen eröffnen sich 
immer wieder großartige Ausblicke auf das Schwarzwald-
panorama. Die Strecke überwindet eine Höhenunterschied 
von ca. 600 m: Hausach liegt auf 241 m über N.N.; der 
Scheitelpunkt im Sommerautunnel zwischen Triberg und 
St. Georgen befindet sich bei 832 m über N.N. Danach fällt 
die Strecke wieder. Villingen liegt auf einer Höhe von 704 
m, und der Endpunkt Konstanz am Bodensee liegt auf 395 
m. Die Strecke ist seit 1873 durchgehend befahrbar und 
seit 1975 elektrifiziert. Die Fahrten verlaufen zuerst von 
Triberg nach St. Georgen. Nach einem Fahrtrichtungs-
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wechsel geht es wieder über Triberg nach Hausach. Dort 
haben Sie 1 1/2 Stunden Aufenthalt. Es besteht die Möglich-
keit zur Besichtigung des Modells der Schwarzwaldbahn 
im Maßstab 1:87 direkt gegenüber des Bahnhofs Hausach 
(Eintritt: Erw. 6,50 Euro Kinder 3,50 Euro). Nach einem 
erneuten Wechsel der Fahrtrichtung wird wieder zurückge-
fahren nach Triberg. Ankunft:17.15 Uhr. Der Fahrpreis 
beträgt 18 Euro für Erwachsene, Kinder von 6 bis 14 Jahre 
bezahlen 9 Euro. Die Fahrpreise verstehen sich für die 
komplette "Rundfahrt" ab Triberg. Zustieg in St. Georgen 
und Hausach möglich.
Infos und Buchung: Tourist-Info Triberg, Tel. 07722/866490, 
E-Mail info@triberg.de
ab Bahnhof Triberg /16.40 Uhr ab Bahnhof Hausach

So. 16.07.2017; 14.00 - 17.00 Uhr
Museum geöffnet
Museum im Schloss Wolfach

Tunnelfahrt mit der Schwarzwaldbahn  
nach Villingen

Bahnfahrt - Besichtigung des Münsters – Stadtrundgang
Fahren Sie mit der Schwarzwaldbahn auf der tunnelrei-
chen Strecke von Hausach nach Villingen. Gemeinsam wird 
das Münster "Unserer Lieben Frau" besichtigt. In der Zeit 
danach können Sie durch die malerischen Gassen der his-
torischen Zähringerstadt schlendern. Viele idyllische 
Winkel gibt es zu entdecken. Tore, Türme, Erker und zahl-
reiche lauschige Ecken bieten eine Wohlfühl-Kulisse, in der 
Sie in einem der Cafés die Seele baumeln lassen können. 
Ein Rundgang auf dem Grüngürtel entlang der Stadtmauer 
bietet sich an.
Führung: Berit Hohenstein-Rothinger
Treffpunkt: 12.50 Uhr, Bahnhof Wolfach
zur Abfahrt mit dem Zug (13.05 Uhr)
Rückfahrt: 17.50 Uhr Villingen ab, 18.49 Uhr Wolfach an
Kosten: 5,00 Euro, zuzügl. Fahrtkosten, Gäste mit der 
Konus-Gästekarte haben freie Fahrt
Anmeldung: am Tag vorher bis 17.00 Uhr

Fotosafari Schwarzwald am 12. Juli
Betrachten Sie die Flößerstadt Wolfach und die Kinzig 
durch den Sucher Ihres Fotoapparats. Entdecken Sie die 
Schönheiten von Natur und Landschaft. Nicht die Technik 
der Kamera, sondern das richtige Hinsehen steht im Mittel-
punkt dieser Exkursion. Egal, ob bei Sonnenschein, Bewöl-
kung, Regen, Nebel oder Schnee - mit Hilfe der Kurslei-
terin Frau Storz schärfen Sie den eigenen Blick und entwi-
ckeln ein Gespür für den richtigen Moment, um (sich) ein 
eigenes Bild zu machen. Die Tour führt zu schönen Plätzen 
in der Natur und in der Stadt. Es geht vor allem darum, den 
Schwarzwald in Details fotografisch festzuhalten und das 
etwas andere Foto zu schießen, das nicht jeder hat. Das 
kann ein einzelner Baum sein, eine Blüte, Blätter, Obst und 
Gemüse, Holz, Steine oder Wasser. Vielleicht treffen Sie auf 
Menschen, die ihrer Arbeit nachgehen, auch hier bietet die 
Fotografie gute Möglichkeiten, bestimmte Momente ins 
rechte Licht zu rücken. Oder vielleicht möchten Sie auch 
Ihre Liebsten vor einer schönen Kulisse fotografieren? 
Ausrüstung: Kamera Ihrer Wahl, genügend Speicherkarten 
und Ersatz-Akku. Dem Wetter angepasste Kleidung und 
Schuhe sowie Proviant nach Belieben.
Führung: Patrizia Storz
Treffpunkt: 9 Uhr, Rathaus
Dauer:  Ca. 3 Stunden
Kosten: keine Kosten mit Gästekarte, 5 Euro ohne Gäste-
karte
Anmeldung, Bezahlung: Am Tag vorher bis 17.00 Uhr in der 
Tourist-Information Wolfach

Alle Termine unserer geführten Touren finden Sie im Ver-
anstaltungskalender auf www.wolfach.info und im Flyer 
„Geführte Touren, Kurse und Ausflüge 2017“, erhältlich in 
der Tourist-Information.

Sommerferienprogramm 2017
Folgende Veranstaltungen finden vom 17. August 2017 bis 
8. September 2017 statt:

Donnerstag, 17. August 2017
Weitere Termine: Donnerstag, 24. August 2017
      Donnerstag, 31. August 2017
Das Glück dieser Erde liegt auf dem Rücken der Pferde!
Auf dem Pferdehof könnt ihr vieles erleben und lernen: Die 
Pferde striegeln, satteln und füttern und natürlich werdet 
ihr auch reiten – einfach eine tolle Zeit haben. Martina 
Faist vom Landeckhof in Oberwolfach und ihr Team zeigen 
und erklären euch alles rund ums Pferd. Brave Islandpferde 
und viele andere Tiere freuen sich auf euren Besuch.
Beginn: 10.00 Uhr / Treffpunkt: Martina Faist, Landeckhof 
in Oberwolfach
Ende: ca. 12:30 Uhr / Alter: ab 6 Jahren
Teilnahmegebühr: EUR 12,- / Teilnehmerzahl: max. 10 
Kinder
Bitte bringt euch ein Vesper und etwas zu trinken mit, au-
ßerdem festes Schuhwerk und bequeme Kleidung. Reithel-
me gibt es gegen eine Leihgebühr von EUR 1,00. Ihr könnt 
aber selbstverständlich einen eigenen oder einen Fahrrad-
helm mitbringen.

Donnerstag, 17. August 2017
Instrumentenvorstellung - Verschiedene Musikinstrumente 
kennenlernen
Wenn ihr euch für Musik interessiert und verschiedene 
Musikinstrumente ein wenig näher kennenlernen wollt, 
dann seid ihr bei der Trachtenkapelle Oberwolfach genau 
richtig. Wir basteln eigene Musikinstrumente und probieren 
natürlich auch „echte“ Instrumente aus.
Mit möchten wir euch an diesem Nachmittag die Musik 
näherbringen.
Beginn: 14.00 Uhr / Treffpunkt: Musikzimmer in der Fest-
halle Oberwolfach
Ende: ca. 17.00 Uhr / Teilnahmegebühr: keine
Alter: ab 8 Jahren / Teilnehmerzahl: max. 15 Kinder

Freitag, 18. August 2017
Schau ins All - Saturn und Milchstraße - Sternenbeobach-
tung mit Franz Schmalz
Habt ihr schon einmal den Sternenhimmel auf den Schwarz-
waldhöhen fernab der vielen Lichtquellen gesehen? Ihr 
werdet fasziniert sein, wie viel Sterne vom Himmel leuchten. 
Hier ist auch das leuchtende Band der Milchstraße zu 
erkennen, das im Lichtermeer der Städte inzwischen völlig 
untergeht. Lernt dabei auch Sternbilder zu erkennen, wie 
die hellsten Sterne mit Namen heißen und welche Planeten 
sichtbar sind. Spannend wird es, in das Okular eines leis-
tungsfähigen Teleskops zu blicken und noch tiefer in das 
Weltall vorzudringen, als es mit dem bloßen Auge möglich 
ist. 
Bei ungünstiger Witterung (Regen oder Bewölkung) wird 
im Seminarraum des Dorfgemeinschaftshauses in Wolfach-
Halbmeil ein Vortrag mit Bezug zum Thema der Sternfüh-
rung angeboten. 
Beginn: 20.00 Uhr / Treffpunkt: Dorfgemeinschaftshaus 
Wolfach-Halbmeil
Ende: ca. 22.00 Uhr / Teilnahmegebühr: EUR 2,- Kinder / 
EUR 5,00 Erwachsene
Alter: ab 10 Jahren / Teilnehmerzahl: max. 8 Personen
Es wird gutes Schuhwerk und warme Kleidung empfohlen. 
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Die Sternführung kann nur bei klarem oder leicht bewölk-
tem Himmel stattfinden.
An dieser Veranstaltung können Kinder nur in Begleitung 
eines Erwachsenen teilnehmen.

Samstag, 19. August 2017
Tennis Schnuppertraining beim Tennisclub Wolfach
Tennis – ein Sport für Jedermann. Der Tennisclub Wolfach 
e.V. lädt euch heute Vormittag zu einem Schnuppertraining 
ein. Dort könnt ihr eure Vor- und Rückhand testen. Wer hat 
den härtesten Schlag? Die Tennisschläger werden vom TC 
Wolfach gestellt.
Beginn: 10.00 Uhr / Treffpunkt: Anlage des TC Wolfach, 
Schmelzegrün 28
Ende: ca. 12.00 Uhr / Teilnahmegebühr: keine
Alter: 6 – 14 Jahre / Teilnehmerzahl: max. 16 Kinder
Bitte Hallenschuhe und etwas zu trinken mitbringen.

Montag, 21. August 2017
Dosen gestalten - Windspiele, Stifteboxen, Insektenhäusle 
usw. aus leeren Konservendosen
Heute könnt ihr zusammen mit Beate Heizmann und 
Christine Schuler aus leeren Dosen Windlichter, Stifte-
boxen, Insektenhäusle usw. basteln und mit Acrylfarben 
bunt bemalen.
Beginn: 15.00 Uhr / Treffpunkt: Pausenhalle der Herlins-
bachschule Wolfach
Ende: ca. 16.30 Uhr / Teilnahmegebühr: EUR 6,-
Alter: ab 9 Jahren / Teilnehmerzahl: max. 10 Kinder
Bitte 3-4 leere Konservendosen mitbringen.

Dienstag, 22. August 2017
Weiterer Termin: Mittwoch, 23. August 2017
Kleine Feinschmecker erobern die Küche - Kochkurs für 
Kinder
Ein Kochkurs für Kinder wird vom Ernährungszentrum 
Südlicher Oberrhein angeboten. Die Kinder können an 
einem Vormittag lernen, wie einfache Gerichte zubereitet 
werden.
Beginn: 10.00 Uhr / Treffpunkt: Pausenhalle der Herlins-
bachschule Wolfach
Ende: ca. 13.30 Uhr / Teilnahmegebühr: EUR 5,-
Alter: 8 – 12 Jahre / Teilnehmerzahl: max. 8 Kinder
Bitte geschlossenes Schuhwerk anziehen und eine Schürze, 
ein Haargummi und eine Frischhaltedose für die Reste mit-
bringen.

Freitag, 25. August 2017
Weiterer Termin: Montag, 28. August 2017
Tief im Berg - Besucherbergwerk Grube Wenzel
„Glück auf“ sagen die Bergleute, wenn sie ins Bergwerk 
einfahren. Heute steht die Besichtigung des Besucherberg-
werks Grube Wenzel auf dem Programm. Dort haben früher 
übrigens auch schon Kinder wie ihr den ganzen Tag 
geschuftet, um Erz abzubauen. Wenn ihr an einem Aben-
teuer unter Tage Interesse habt, dann nix wie los.....
Beginn: 15.30 Uhr / Treffpunkt: Besucherbergwerk Grube 
Wenzel im Frohnbach, Oberwolfach
Ende: ca. 17.00 Uhr / Teilnahmegebühr: EUR 4,-
Alter: ab 5 Jahren / Teilnehmerzahl: max. 15 Kinder
Bitte Gummistiefel mitbringen!

Dienstag, 29. August 2017
Ein Nachmittag im Wald - Walderlebnistag
Die Kolpingfamilie Oberwolfach veranstaltet heute 
zusammen mit den Förstern Markus Schätzle und Klaus 
Dieterle einen Walderlebnisnachmittag. 
Wir werden Neues und Spannendes über die Tiere und 
Pflanzen im Wald erfahren und mit einigen "Naturspielen" 
Spaß haben. 
Die Veranstaltung findet an der Freizeitanlage Hexenplatz 
in Oberwolfach-Frohnbach statt. Sie ist erreichbar über 
Oberwolfach-Kirche und dann in Richtung Frohnbach 
(Taleinfahrt direkt beim Lindenplatz).
Beginn: 13.00 Uhr / Treffpunkt: Hexenplatz im Frohnbach, 
Oberwolfach 

Ende: 17.00 Uhr  / Teilnahmegebühr:  EUR 3,- 
Alter: 6 – 11 Jahre / Teilnehmerzahl: max. 30 Kinder
Bitte wetterfeste Kleidung und waldtaugliches Schuhwerk 
mitbringen.

Mittwoch, 30. August 2017
Kino, Kino - Überraschungsfilm
Auch dieses Jahr baut Herr Prinzbach vom Kino in Haslach 
i. K. sein Vorführgerät in der Schlosshalle auf. Er wird uns 
einen aktuellen Kinderfilm als Überraschungsfilm 
vorführen.
Vor Ort könnt ihr zum Selbstkostenpreis Getränke und 
Knabbersachen kaufen.
Beginn: 16.00 Uhr / Treffpunkt: Schlosshalle Wolfach
Ende: ca. 17.50 Uhr / Teilnahmegebühr: EUR 4,-
Alter: keine Altersbegrenzung
Für diese Veranstaltung benötigen wir keine Anmeldung. 
Die Teilnahmegebühr muss vor Ort bezahlt werden.

Donnerstag, 31. August 2017
Sportkegeln für Anfänger
mit der Sportkegelgemeinschaft Wolfach-Oberwolfach 
e.V.
Von wegen eine ruhige Kugel schieben. Kegeln erfordert 
Kondition und Konzentration. Der Spaß steht aber im 
Vordergrund. Die Wolftäler Sportkegler laden euch heute 
Nachmittag zu einem Probetraining ein. Dort könnt ihr 
eure ersten Kugeln unter Anleitung spielen. Wer schafft 
wohl als erstes "Alle Neune"?
Beginn: 14.00 Uhr
Treffpunkt: Kegelbahn Herrengarten, Hinter der Sparkasse 
Wolfach
Ende: ca. 17.00 Uhr
Teilnahmegebühr: keine
Alter: ab 7 Jahren
Teilnehmerzahl: max. 16 Kinder
Bitte Hallenturnschuhe mitbringen, Straßenschuhe sind 
nicht zulässig. Getränke können zum Gaststättenpreis er-
worben werden.

Freitag, 1. September 2017
Spiel und Spaß
Grillen und Spielen
Die Jugend der Trachtengruppe Oberwolfach holt euch am 
Lindenplatz ab und alle gehen gemeinsam zum Freizeitge-
lände Frohnbach. Dort haben die Betreuer viele Spiele 
vorbereitet. Zur Stärkung gibt es Getränke und gegrillte 
Würstchen, die ihr vor Ort zum Selbstkostenpreis kaufen 
könnt.
Beginn: 17.30 Uhr
Treffpunkt: Lindenplatz, Oberwolfach
Ende: 21.00 Uhr am Lindenplatz
Teilnahmegebühr: keine
Alter: 6 – 12 Jahre
Teilnehmerzahl: max. 40 Kinder

Montag, 4. September 2017
Biotoppflege auf dem Moosenmättle - mit den BUND Orts-
verbänden Mittleres Kinzigtal und Schiltach-Schenken-
zell
Heute ist mit Förster Ulrich Wiedmaier, Förster Ulrich 
Wieland und weiteren geschulten Erwachsenen eine beson-
dere Aktion geplant. Wir wollen am Moosenmättle ein 
ehemals trockengelegtes Hochmoor wieder vernässen und 
mit den Naturmaterialien Holz und Reisig kleine „Stau-
wehre“ bauen.
Bei schlechtem Wetter gibt es ein Alternativprogramm.
Als kleine Belohnung bekommt jeder Teilnehmer eine 
Grillwurst und eine Limo.
Beginn: 09.00 Uhr / Treffpunkt: Freizeithaus Moosenmättle, 
Moosenwaldweg 1, Wolfach-Kirnbach
Ende: ca. 15.00 Uhr / Teilnahmegebühr: keine
Alter: ab 8 Jahren / Teilnehmerzahl: max. 20 Kinder
Bitte Gummistiefel, Arbeitskleidung und wer hat eine 
Handsäge oder eine Astschere mitbringen.
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Montag, 4. September 2017
Die Welt der Köche - Küchenparty im Hotel „3 Könige“
Zugegeben, mal einen Hamburger zwischendurch oder eine 
Portion Pommes mit Mayo hat schon was. Und doch – kein 
Vergleich zu einem richtig gepflegten Menü, selbstgemacht 
mit frischen Zutaten aus der Region und anschließend mit 
Genuss verspeist. Herr Echle vom Hotel 3 Könige in Ober-
wolfach zeigt euch heute, wie man so was macht. Und wenn 
ihr gut aufpasst, könnt ihr’s vielleicht daheim für eure 
Eltern nachkochen.
Beginn: 15.00 Uhr / Treffpunkt: Hotel 3 Könige, Ober-
wolfach
Ende: ca. 17.30 Uhr / Teilnahmegebühr: EUR 3,-
Alter: ab 6 Jahren / Teilnehmerzahl: max. 10 Kinder
Bitte geschlossenes Schuhwerk anziehen!

Montag, 4. September 2017
„Kasper, Seppel und das Si-Sa-Singvögelchen“ - Puppen-
theater Tannenspitz gastiert in Hausach
Wer würde nicht auch gerne das Si-Sa-Singvögelchen 
besitzen, das so wunderschön singen kann wie kein anderer 
Vogel der Welt?
Während das Kasperle begreift, dass das Vögelchen nur in 
Freiheit so schön singen kann, versucht der Seppel vergeb-
lich, das Vögelchen zu fangen. Auch die Hexe möchte den 
schönen Gesang ganz für sich alleine haben. Mit Hilfe ihrer 
Hexenkünste landet das Vögelchen schließlich im Käfig des 
Hexenhauses. Was allerdings dort passiert, mit dem hat 
selbst die Hexe nicht gerechnet. All ihre Hexensprüche 
sind vergeblich – der Vogel singt nicht mehr. 
Kasperle hat jedoch schon einen Plan, wie er das Si-Sa-
Singvögelchen wieder befreien kann.
Beginn: 15.00 Uhr / Treffpunkt: Kath. Pfarrheim in Hausach, 
Klosterplatz 11
Ende: ca. 15.45 Uhr / Teilnahmegebühr: EUR 2,-
Alter: ab 3 Jahren
Für diese Veranstaltung benötigen wir keine Anmeldung. 
Die Teilnahmegebühr muss vor Ort bezahlt werden.

Dienstag, 5. September 2017
Besuch des Vogtsbauernhofes mit Museums-Ralley
Wir erkunden zusammen das Freilichtmuseum Vogtsbau-
ernhof, besuchen die vielen Tiere und hören spannende 
Geschichten über das Leben früher im Schwarzwald. Wohin 
es zur nächsten Station geht, dürft ihr mit Würfeln auskno-
beln. Im Anschluss könnt ihr in Gruppen auf eigene Faust 
das Museum erkunden und eine Museums-Ralley machen. 
Danach buttern wir und essen Butterbrot. Als Abschluss 
könnt ihr auf den Spielplatz.
Beginn: 14.00 Uhr / Treffpunkt: Rathaus Wolfach zum 
Bilden von Fahrgemeinschaften
Ende: 18.00 Uhr / Teilnahmegebühr: EUR 10,- (inkl. Eintritt, 
Führung und Buttern)
Alter: ab 7 Jahren / Teilnehmerzahl: min. 8 und max. 20 
Kinder

Mittwoch, 6. September 2017
Kreativwerkstatt - Speckstein bearbeiten
Wer Spaß an Raspeln, Feilen und Schleifen hat, kann aus 
einem Speckstein-Rohling einen süßen Hasen zaubern oder 
es zuerst mit einem individuellen Anhänger probieren. Der 
sehr weiche Speckstein kann sehr gut gesägt und mit Holz-
raspeln und Schleifpaper bearbeitet werden. Durch Polieren 
und Ölen erhält jedes Stück eine ganz eigene Musterung. 
Anschließend könnt ihr an einem Lagerfeuer eure mitge-
brachten Würstchen grillen.
Beginn: 15.00 Uhr / Treffpunkt: Rathaus in Oberwolfach
Ende: 18.00 Uhr gegenüber Rathaus Oberwolfach, Insel 1 / 
Teilnahmegebühr: EUR 6,-
Materialkosten bitte EXTRA mitbringen: 
Anhänger EUR 2,00, Hase EUR 4,00 (je nach Wunsch)
Alter: ab 8 Jahren / Teilnehmerzahl: max. 14 Kinder
Bitte eine sehr grobe Holzraspel oder Feile (wenn vorhan-
den) mit Namen beschriftet, Grillzeug und Getränke mit-
bringen.

Donnerstag, 7. September 2017
Kreativwerkstatt - Nass-Filzen für Kinder
Mit viel Wasser und Seife kann man aus Wolle die tollsten 
Gebilde, kleine oder große Bälle für einen Schlüsselan-
hänger oder Haarbänder filzen. Im Anschluss könnt ihr 
eure mitgebrachten Würstchen an einem Lagerfeuer 
grillen.
Beginn: 15.00 Uhr / Treffpunkt: Rathaus in Oberwolfach
Ende: 18.00 Uhr gegenüber Rathaus Oberwolfach, Insel 1 / 
Teilnahmegebühr: EUR 8,- (inkl. Material)
Alter: ab 8 Jahren / Teilnehmerzahl: max. 14 Kinder

Freitag, 8. September 2017
Kinderstadtführung mit Rätselralley
Wer weiß eigentlich, woher der Name „Schwarzwald“ 
kommt? Oder was „das Gold des Schwarzwaldes“ ist und 
was die Jahreszahlen am Stadttor bedeuten? Wieso waren 
die Römer hier und warum hatte der Torwächter eine Ziege 
in seiner Wohnung? Und wie heißt der gruselige Turm im 
Fürstenberger Schloss? Das alles und noch viel mehr könnt 
ihr bei einer Kinderstadtführung erfahren. Anschließend 
dürft ihr in Gruppen losziehen und eine Rätselralley quer 
durch Wolfach machen, natürlich gibt es für die richtigen 
Antworten auch eine kleine Belohnung.
Beginn: 15.00 Uhr / Treffpunkt: Rathaus Wolfach
Ende: 17.00 Uhr / Teilnahmegebühr: EUR 3,-
Alter: ab 8 Jahren / Teilnehmerzahl: min. 8 und max. 20 
Kinder

Mehr Informationen zu allen Veranstaltungen die in der 
Zeit vom 27. Juli 2017 bis 8. September 2017 angeboten 
werden und das Anmeldeformular findet ihr im Internet 
unter www.wolfach.de.

Das „Festival der Kristalle“ on Tour  
in Stainte-Marie-aux- Mines!

Am Wochenende vom 24. u. 25 Juni 2017 war es wieder 
soweit: Die „Euro-Mineral“ und die „Euro-Gem“ im elsäs-
sischen Sainte-Marie-aux-Mines öffnete ihre Tore für alle 
Mineralien- und Schmuckliebhaber. Mit um die 30 000 
Besuchern gehört die Messe zu den größten der Welt.

Das Organisationsteam des „Festivals der Kristalle“ nutzte 
die einzigartige Gelegenheit, um das nur einige Wochen 
später in Wolfach statt findende „Festival der Kristalle“ 
sowie die Touristikregion Wolfach originell zu bewerben.
Verstärkt wurde das „Festival-Team“ Gabriele und Frieder 
Heizmann durch drei  „Schwarzwaldmädels“. Jule Keller 
in der Kinzigtäler Tracht mit dem Schäppel und Saskia u. 
Marina Keck in der Kirnbacher Bollenhuttracht stellten 
eine echte Attraktion dar.
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Obwohl es ihnen bei den langen Wegen und sommerlichen 
Temperaturen in den Trachten fast unerträglich heiß wurde, 
ließen sie sich die Anstrengung  nicht anmerken und waren 
überall ein begehrtes Foto-Motiv. Auch das Ehepaar Yolanda 
& Hans Vorstermans aus den Niederlanden, ließen es sich 
nicht nehmen sich mit den Mädels fotografieren zu lassen. 
Die Vorstermans werden dieses Jahr beim „Festival  
der Kristalle“ die Sonderschau „American MIDWEST“ 
gestalten und wunderschöne Mineralien in den Vitrinen in 
der Schlosshalle präsentieren.

Das „Festival der Kristalle“ findet am 5. und 6. August 
2017 statt. Die „Wolfacher Mineralientage“ haben sich zu 
einer international bekannten Attraktion entwickelt und 
locken immer mehr Besucher aus dem In- und Ausland. In 
diesem Jahr lautet das Leitmotto der vom DMF  (Verband 
des Deutschen Mineralien- und Fossilien-Fachhandels) 
empfohlenen Veranstaltung „American MIDWEST“. Etwa 
100 internationale Aussteller präsentieren wieder ein welt-
weites und breit gefächertes Angebot an Mineralien, Fossi-
lien, Edelsteinen und Schmuck. 

Bollenhut erleben:
Kirnbacher Kurrende lädt zum Husmatte-Hock PLUS 
Am Donnerstag, den 6. Juli 2017 lädt die Kirnbacher Kur-
rende ab 18.00 Uhr zum traditionellen Husmatten-Hock 
PLUS beim Vogtadeshof an der Talstraße 100, direkt am 
Kirnbacher-Bollenhut- Talwegle ein. 
Erleben Sie die Kirnbacher Kurrende und den original 
Bollenhut live. Bei einem Schwarzwälder Tapas Teller oder 
der exklusiven „ Kirnbacher Brod-Wurschd“ und einem 
kühlen Getränk unterhält Sie die Kirnbacher Kurrende 
mit Trachtentänzen, Musik und Gesang. Erfahren Sie 
außerdem Interessantes rund um das Trachtenhandwerk.

Sie wollten schon immer mal eine echte Schwarzwälder 
Bollenhut-Tracht tragen? Dann haben Sie beim Husmatte-
Hock PLUS die Gelegenheit. Lassen Sie sich mit einer 
original Kirnbacher Bollenhut-Tracht oder einer original 
Kirnbacher Männertracht ausstatten und in idyllischer 
Kulisse ablichten. Auch Kindertrachten sind vorhanden.  
Ab Wolfach ist um 18.30 Uhr ein Busfahrdienst einge-
richtet. Oder wandern Sie auf dem Kirnbacher Bollenhut 
Talwegle bis zum Vogtadeshof. Auf Ihren Besuch freut sich 
die Kirnbacher Kurrende. 
Die Veranstaltung findet nur bei trockenem Wetter statt. 
Mehr Informationen unter: 
http://www.bollenhut.de/kirnbacher-kurrende/
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Aktuelles unter: www.bollenhut.de | www.facebook.com/bollenhuttalwegle/

Husmatte-Hock PLUS
Erleben Sie den Original Bollenhut live und
in Farbe bei einem Schwarzwälder Vesper
begleitet durch Trachtentänze der Kurrende.

Donnerstag, 6. Juli 2017
ab 18.00 Uhr

Beim Vogtadeshof, Talstraße 100,
direkt am Kirnbacher-Bollenhut-Talwegle.
Busfahrdienst ab Wolfach um 18.30 Uhr.

- nur bei trockenem Wetter -
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Vereine/Veranstaltungen

Initiative Eine Welt / Weltladen
Wellness zum Trinken: Drei Tees für den ganzen Tag
Seit einiger Zeit sind drei neue Kräutertees in unserem 
Sortiment: der vitalisierende feurige Tee „Power“ mit 
Ingwer, schwarzem Pfeffer und Zimt, der beruhigend sanfte 
Tee „Relax“ mit Kamille, Lavendel und Melisse und der 
harmonisierend milde Tee „Balance“ mit Sternanis, Fenchel 
und Süßholz. Es handelt sich um schonend hergestellte 
reine Kräuter-Gewürztees ohne Aromazusätze. Sie 
stammen aus ökologischem Anbau und fördern damit die 
biologische Landwirtschaft in Vietnam und Ägypten. Durch 
den Bio-Anbau wird das Ökosystem gepflegt und die Böden 
vor Erosion geschützt. Und die Produzenten erhalten einen 
fairen Preis für ihr Produkt, der ihnen und ihren Familien 
eine Zukunftsperspektive gibt.

Traurig und dankbar
Ende der vergangenen Woche ist Monika Kasper beerdigt 
worden. Sie hat uns einige Jahre lang im Weltladen begleitet 
und unterstützt und ihre Ideen und Anregungen in die 
Arbeit eingebracht. Sie war eine engagierte Fördererin des 
Fairen Handels. Dankbar werden wir uns an sie erinnern.

Kirchen

Kath. Seelsorgeeinheit „An Wolf und Kinzig“
Wolfach: St. Laurentius und St. Roman
Oberwolfach: St. Bartholomäus 
mit St. Marien
Tel.: 07834/295 – Fax: 07834/4970
E-Mail: pfarramt@kath-wolfach.de
Homepage: www.kath-wolfach.de

Einladung zu den Gottesdiensten 
von 8. Juli bis 16. Juli 2017

Samstag, 8. Juli – HL. KILIAN, Bischof von Würzburg 
14.00 Uhr   St. Bartholomäus: Trauung von Martin 

Schmieder u. Julia geb. Stehle.
19.00 Uhr   St. Marien: Sonntagvorabendmesse. Hl. Messe 

für Ludwig Groß u. Bernhard Schillinger. 

Gedenken an Josef Allgaier; Luise u. Klemens 
Echle; Klemens Dieterle; Verstorbene der Familie 
Harter (Erzenbach); Franziska Dieterle u. Sohn 
Johannes; Wilhelm Bitsch; Rosa u. Wilhelm 
Bonath; Otto u. Rosa Bonath; Maria u. Konrad 
Hauer u. aller verst. Angehörigen. 

Sonntag, 9. Juli – 14. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
  8.15 Uhr   St. Roman: Hl. Messe für Anna u. Josef Gebele. 

Gedenken an Erwin Schillinger; Pauline Haas  
u. die Verstorbenen vom Haasenhof; Amalie u. 
Anton Gebele u. aller verst. Angehörigen. 

10.00 Uhr   St. Laurentius: Hl. Messe, mit Aufnahme der 
neuen Ministranten.

10.00 Uhr  St. Laurentius: Kinderwortgottesfeier. 

Montag, 10. Juli – HL. KNUD, HL. ERICH, HL. OLAF
20.00 Uhr   St. Laurentius: Gebetskreis im Raum über der 

Bücherei. 

Dienstag, 11. Juli – HL. BENEDIKT VON NURSIA, Schutz-
patron Europas 
9.00–
19.00Uhr St. Laurentius: Ewige Anbetung. 
    St. Marien: Keine Hl. Messe!

Mittwoch, 12. Juli – MITTWOCH DER 14. WOCHE IM 
JAHRESKREIS 
    Schlosskapelle: Keine Hl. Messe zur Marktzeit!
9.00–
19.00 Uhr St. Roman: Ewige Anbetung. 

Donnerstag, 13. Juli – HL. HEINRICH II und HL. KUNI-
GUNDE, Kaiserpaar 
9.00–
19.00Uhr St. Bartholomäus: Ewige Anbetung.
    St. Bartholomäus: Keine Hl. Messe! 

Freitag, 14. Juli – HL. ULRICH VON ZELL, Mönch, HL. 
KAMILLUS VON LELLIS, Priester 
15.30 Uhr  St. Luitgard: Hl. Messe. 
14.00 Uhr   St. Roman: Trauung von Johannes Andreas Haag 

und Verena Haag, geb. Bühler.  
19.00 Uhr  St. Laurentius: Hl. Messe für Elmar Fredyk u. 

verst. Angehörige. Keine stille Anbetung und 
Beichte!  

Samstag, 15. Juli – SELIGER BERNHARD, Markgraf von 
Baden, Landespatron 
14.00 Uhr   St: Laurentius: Trauung von Daniel Schmid und 

Meike Schmid, geb. Pollak.

G E M E I N S A M E  M I T T E I L U N G E N

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen: Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg, Frau Andrea Haberstroh
Telefon: 07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69, Telefon: 0 78 32 / 97 60 99-16
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de Telefax: 0 78 32 / 97 60 99-19
Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr E-Mail: andrea.haberstroh@reiff.de
 Zustellprobleme:   
08 00 / 5 13 13 13 (kostenlos), anb.zustellung@reiff.de 
Aboservice: 08 00 / 5 13 13 13 (kostenlos), leserservice@reiff.de
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19.00 Uhr   St. Laurentius: Sonntagvorabendmesse. 2. 
Seelenamt für Alfred Schuler. Gedenken an 
Pfarrer Ansgar Kleinhans; Berta Bonath; 
Raimund u. Josefine Sartory u. verst. Kinder 
(gest.); Wilhelm Melchior u. Elisabeth Vogel; 
Reiner u. Werner Schrempp; Verst. der Fam. Hans 
Allgeier; Pfarrer Läule; Anna Fischer; Hermann, 
Emma u. Maria Bächle; Emil u. Lina Bühler; 
Hermann Neef; Eugen Sum; Andreas Stehle u. 
verst. Eltern; Monika u. Hermann Welle u. aller 
verst. Angehörigen. 

Sonntag, 16. Juli – 15. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
  9.00 Uhr  St. Bartholomäus: Hochamt zum Skapulierfest, 

mitgestaltet vom Kirchenchor, anschl. Sakra-
mentsprozession mit der Trachtenkapelle Ober-
wolfach.

  9.00 Uhr  St. Bartholomäus: Kinderwortgottesfeier. 

Die nächsten Tauftermine: 
St. Bartholomäus: 
Samstag, 23.09. 
Samstag, 14.10.    17.30 Uhr 
Sonntag, 12.11.   11.15 Uhr 
Samstag, 16.12.   17.30 Uhr 
Taufgesprächstermine: 
18.00 Uhr 
Montag, 9.10.
Donnerstag, 2.11.
Montag, 4.12.

St. Laurentius:  
Donnerstag, 14.09.  17.30 Uhr 
Sonntag, 24.09.   11.15 Uhr 
Sonntag, 15.10.   11.15 Uhr 
Samstag, 11.11.   17.30 Uhr 
Sonntag, 17.12.   11.15 Uhr
Taufgesprächstermine: 
Montag, 26.06.
Donnerstag, 14.09.
Montag, 9. 10.
Donnerstag, 2.11.
Montag, 4.12.

Bitte melden Sie sich spätestens 4 Wochen vor dem Tauf-
termin im Pfarrbüro!

Kath. Öffentliche Bücherei Wolfach: 
Öffnungsz.: Dienstag u. Donnerstag von 16.30 -18.00 Uhr.
Kath. Öffentliche Bücherei Oberwolfach: 
Öffnungsz.: Dienstag u. Donnerstag von 16.00 - 17.30 Uhr.

Helferkreis für Geflüchtete / Caritasbüro
Wir suchen Alltagslotsen, Menschen, die die Zuwanderer in 
der ersten Zeit begleiten – z.B. bei der Anmeldung auf der 
Gemeinde, bei der Anmeldung in Kindergarten und Schule 
–, die ihnen die wichtigsten Orte der Stadt und die Einkaufs-
möglichkeiten zeigen und die einfach auch da sind als 
Gesprächspartner und damit den Start in Wolfach erleich-
tern. Am Anfang, bis ein Stück Alltag da ist, werden 
Kontakte häufiger sein, erfahrungsgemäß dann aber 
zurückgehen. 

Können Sie sich vorstellen, im Helferkreis mitzumachen? 
Sie wären nicht als „Einzelkämpfer“ unterwegs; es bietet 
sich immer wieder die Möglichkeit zum Austausch. Es ist 
auch möglich, eine Zuwanderer-Familie zu zweit zu 
begleiten. Informieren Sie sich z.B. im offenen Treffpunkt 
für Flüchtlinge und Einheimische in den Räumen des Welt-
ladens freitags um 9.30 Uhr. Oder melden Sie sich bei 
Gerhard Schrempp (Tel. 86703-16, gerhard.schrempp@
caritas-kinzigtal.de). Wir würden uns freuen, wenn Sie 
dabei wären.

Mitarbeiterfest und Einweihung des Defibrilators
Am 26. Juni 2017 fand das Mitarbeiterfest der SE an Wolf 
und Kinzig statt, in dessen Rahmen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter durch Pfarrer Hannes Rümmele anlässlich 
ihrer runden Geburtstage (ab dem 40. Lebensjahr) geehrt 
wurden. Das gemütliche Zusammensein wurde mit einem 
Essen und einem humorvollen Auftritt von Zauberer Alfred 
Metzler abgerundet. 

Zuvor fand die Einweihung des Defibrilators statt. Neun 
Investoren haben es ermöglicht, dass auch unsere Kirchen-
gemeinde nun einen Defibrilator besitzt, um im Ernstfall 
lebensrettende Maßnahmen ergreifen zu können. Herzli-
cher Dank an die Sponsoren: Autohaus Eble, Autohaus 
Wäschle, Kurgarten-Hotel, Mountain Sports und Holzbau 
Zeibig, alle aus Wolfach. Fa. Groß Malerbetrieb – Raumaus-
stattung, Fa. Lehmann, Zerspannungstechnik u. Zimmerei 
Holzbau Schrempp, Oberwolfach, so wie Moser Reisen aus 
Gutach.

Seelsorgeeinheit an Wolf und Kinzig, Kirchplatz 5, 
77709 Wolfach, homepage: www.kath-wolfach.de
Tel.: 07834/295,  Fax: 07834/4970, 
E-Mail:  pfarramt@kath-wolfach.de                                 
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Pfarrer Hannes Rümmele 
E-Mail: h.ruemmele@kath-wolfach.de
Diakon Willi Bröhl Tel.: 07834/865529 oder 867935 (privat) 
E-Mail: willi.broehl@web.de
ÖFFNUNGSZEITEN DES PFARRBÜROS in Wolfach: 
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 9.30 bis 
11.30 Uhr; Dienstag und Mittwoch von 16.00 bis 18.00 
Uhr
SPENDENKONTO FÜR SEELSORGEEINHEIT AN 
WOLF UND KINZIG:
Kath.Kirchengemeinde an Wolf und Kinzig, 
Sparkasse Wolfach; BIC:SOLADES1WOF;
IBAN: DE60664527760000018863

Evangelisches Pfarramt Wolfach Oberwolfach 
Bad Rippoldsau-Schapbach

im ev. Gemeindezentrum, Vorstadtstr. 22, 77709 Wolfach, 
Tel. 07834/382, Fax  07834/869370

Ev. Stadtkirche in Wolfach
Infos auch unter 
www.ev-kirche-wolfach.de

Freitag, 07.07.2017
15.45-
16.15 Uhr  Gottesdienst mit Präd. Marlis Willis 
    im Andachtsraum der Parkinsonklinik Wolfach

Sonntag, 09.07.2017
  9.00 Uhr  Gottesdienst mit Pfr. Voß

Dienstag, 11.07.2017
19.00 Uhr  Probe im ev. Gemeindezentrum für Taizé-Beitrag 

beim Sommerfest
     Herzliche Einladung an alle Interessierten, 

mitzusingen! 

Sonntag, 16.07.2017
Sommerfest - 500 Jahre Reformation - Wir feiern gemein-
sam
10 – 17 Uhr Schlosshof Wolfach  

Unser Sommerfest zur Reformation im Wolfacher Schlosshof 
rückt näher. Das Fest beginnt mit dem Gottesdienst um 10 
Uhr und endet um 17 Uhr.
Wir freuen uns sehr, dieses Fest gemeinsam mit den evan-
gelischen Kirchengemeinden Gutach – Haslach – Hausach 
– Hornberg – Kirnbach  und  Schiltach-Schenkenzell zu 
feiern!
Der Arbeitsplan ist schon sehr gut gefüllt. Vielen Dank! Wir 
brauchen wir noch Helfer zum Tische  Abräumen in der 
Schicht von 14 – 17 Uhr. Im ev. Gemeindezentrum hängt im 
Foyer der aktuelle Arbeitsplan, wo Sie sich gerne eintragen 
dürfen. 

Für das Fest bitten wir auch um Kuchenspenden. An der 
Pinwand im Foyer hängt die Kuchenliste. Bringen Sie die 
Kuchen am 16.07. bitte zum Schlosshof. Beschriften Sie 
bitte Ihre Kuchenplatten und -hauben mit Name + 
Wohnort. 
Herzlichen Dank an alle Helfer und Kuchenbäcker!

10.00 Uhr  Gottesdienst im Schlosshof
ab 11 Uhr Bewirtung, Kinder- u. Jugendprogramm
ab 12 Uhr  Stündlicher geistlicher Impuls mit Musik
15.15 Uhr Taizé in der Schlosskapelle
16.30 Uhr Offenes Singen
17.00 Uhr Abschluss-Andacht

Samstag, 22.07.2017
13.30 Uhr  Trauung Meike Lang u. Daniel Schnell durch 

Pfr. Herbert Kumpf

Sonntag, 23.07.2017
10.15 Uhr  Gottesdienst mit Pfr. Voß mit Taufe von Julian 

Anselm

Sonntag, 30.07.2017
  9.00 Uhr  Gottesdienst mit Pfr. Voß mit Taufe von Pius 

Schmider

Friedenskapelle  
Bad Rippoldsau

Der nächste Gottesdienst ist noch nicht geplant

Evangelisches  
Pfarramt Kirnbach

Talstr.109, 77709 Wolfach-Kirnbach, 
Tel 07834-6922, Fax: 07834-869249, 
www.ev-kirche-kirnbach.de

Sonntag, 09.07. 
10.15 Uhr  Familiengottesdienst im Grünen, anlässlich des  

Imkerfestes am Morgethofweg.

Donnerstag, 13.07. 
14.30 Uhr Grillfest der Senioren bei der Gemeindehalle
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Neuapostolische Kirche Wolfach

Sonntag, 09.07.2017
09:30 Uhr   Gottesdienst in Haslach

Mittwoch, 12.07.2017
20:00 Uhr   Gottesdienst in Wolfach

Zu allen Veranstaltungen ist die ganze Bevölkerung herz-
lich eingeladen.

Jehovas Zeugen
Gottesdienstnachrichten

Freitag  
19.15 Uhr „Unser Leben und Dienst als Christ“
     Besprechung biblischer Themen und fortlau-

fender Kurs im Vermitteln der biblischen 
Botschaft.

20.00 Uhr  Bibelkurs, der die Aktivität des Königreichs 
Gottes in der Neuzeit aufzeigt:

     Thema: „Warum verweigern Jehovas Zeugen 
weltweit den Kriegsdienst und nehmen an nati-
onalistischen Zeremonien nicht teil?" - Jesaja 2: 
2-4

Sonntag 
09.30 Uhr Biblischer Vortrag
     Thema: „Sicherheit in einer unruhigen Welt" - 

Sprüche 1: 33
10.15 Uhr Wachtturm-Bibelstudium
     Thema: „Flüchtlingen helfen, Jehova mit Freude 

zu dienen“ - Psalm 146: 9

Diese Zusammenkünfte werden im Königreichssaal in 
Hausach,  Barbarastraße 22, durchgeführt. Interessierte 
Personen sind herzlich eingeladen.  

Jehovas Zeugen in Hausach: 07833 – 1895, im Internet: 
www.jw.org

Sprechtage

Badischer landwirtschaftlicher Hauptverband e.V. 
(BLHV)

Dienstag, 18.07. Haslach 
Dorfgemeinschaftshaus, Kinzigstr. 8, Bollenbach
9:00 Uhr - 12:00 Uhr

Die Sprechtagebesucher werden um telefonische Termin-
vereinbarung bei der Bezirksgeschäftsstelle in Achern 
gebeten. Sprechtage für die keine Anmeldungen vorliegen 
finden nicht statt.

Badischer landwirtschaftlicher Hauptverband e.V. (BLHV)
Bezirksgeschäftsstelle
77855 Achern, Illenauer Allee 55, Tel. 07841/2075-0,
Fax 07841/2075-55

Aus dem Kreisgeschehen

Mitteilungen

Landratsamt Ortenaukreis
Bodenaushubanlieferungen mit mehr als 2.000 Kubikme-
ter künftig nur noch mit Anmeldung
Der Eigenbetrieb Abfallwirtschaft des Ortenaukreises teilt 
mit, dass Anlieferungen von Bodenaushub ab einer Menge 
von 2.000 Kubikmetern spätestens zehn Tage vor der 
geplanten Ablagerung auf einer Erdaushubdeponie des 
Ortenaukreises schriftlich beim Eigenbetrieb Abfallwirt-
schaft anzumelden sind. Diese Neuerung tritt ab dem 1. 
Oktober 2016 in Kraft. 
Für diese Anmeldung stellt der Eigenbetrieb Abfallwirt-
schaft Ortenaukreis ein Formular zur Verfügung, mit dessen 
Hilfe alle notwendigen Angaben, die eine Ablagerung auf 
einer der Erdaushubdeponien erlauben, abgefragt 
werden. 
„Nachdem die Unterlagen geprüft wurden, erteilt der 
Eigenbetrieb Abfallwirtschaft dem Abfallerzeuger eine 
Freigabe und informiert die jeweilige Deponie über die 
bevorstehende Anlieferung“, informiert Martin Roll, 
Geschäftsführer des Eigenbetriebs Abfallwirtschaft des 
Ortenaukreises. Ohne diese schriftliche Freigabe seien in 
Zukunft Anlieferungen von mehr als 2.000 Kubikmetern 
auf den Deponien des Ortenaukreises nicht mehr möglich. 
Das Antragsformular ist als PDF-Dokument auf der Inter-
netseite der Abfallwirtschaft (www.abfallwirtschaft-
ortenaukreis.de) im Menüpunkt „Formulare & Infothek“ 
hinterlegt. Ein Link aus der „Newsbox“ der Startseite 
führt direkt zum Formular. 
Weitere Auskünfte erteilen die Techniker des Eigenbetriebs 
Abfallwirtschaft Ortenaukreis per E-Mail abfallwirt-
schaft@ortenaukreis.de oder telefonisch unter 0781 
805-1392, -1430 oder -9558.

Vom Holzbau im Schwarzwald
Programm rund um das Schwarzwaldhaus im Vogtsbau-
ernhof 
Historische und moderne Schwarzwaldhäuser stehen im 
Mittelpunkt des Programms am Sonntag, den 9. Juli, im 
Schwarzwälder Freilichtmuseum Vogtsbauernhof in 
Gutach. Der Tag beginnt mit der freien Sonderführung 
„Vom Holzbau im Schwarzwald“ um 11 Uhr. Der frühere 
Museumsverwalter Berthold Breithaupt führt die Muse-
umsgäste mit dem Blick des Fachmanns zu den verschie-
denen Gebäuden auf dem Gelände. 
Speziell an Familien und Kinder richtet sich die freie 
Sonderführung „Ade du altes Schwarzwaldhaus“ um 14 
Uhr mit Silke Höllmüller. Groß und Klein sind gefragt 
beim vergleichenden Blick auf Bauweise und Einrichtung 
der historischen Schwarzwaldhöfe: Was gibt es heute, das 
es früher noch nicht gab?
Passend dazu lädt das museumspädagogische Team bei der 
Offenen Werkstatt für Familien von 11 bis 16 Uhr zu 
„Wohnopoly“ ein. Angelehnt an das Brettspiel „Monopoly“ 
würfeln die Kinder aus, in welchem der Räume des 
Hermann-Schilli-Hauses sie eine Aufgabe erwartet, die es 
zu lösen gilt.
Das Akkordeon-Orchester Gutach ist mit einem Kurkon-
zert zu Gast. Das musikalische Stelldichein beginnt um  
12 Uhr im Schatten der Laube.
Die Handwerksvorführung „Alte Zimmermannskunst“ 
von 11 bis 17 Uhr fügt sich in das Tagesthema ein. Die 
Besucher können den Zimmermännern bei der Aus- 
übung traditioneller Holzbearbeitungstechniken über  
die Schulter schauen.
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Diesjährige Waldkalkung im Ortenaukreis startet im Forst-
bezirk Oberkirch
Seit Montag, 3. Juli 2017, bis voraussichtlich Freitag, 11. 
August 2017, werden Waldflächen im Ortenaukreis mit 
dem Hubschrauber gekalkt. Wie das Amt für Waldwirt-
schaft im Landratsamt Ortenaukreis mitteilt, handelt es 
sich hierbei um eine Bodenschutzkalkung zur Kompensa-
tion von Säureeinträgen aus der Luft. 

In diesem Jahr stehen Kalkungen in drei Forstbezirken an. 
Im Bereich Achern-Kappelrodeck am „Bienenbuckel“ und 
im Gebiet „Kreuztanne“ wird neben gemahlenem Kalk-
stein auf staubarmes Granulat zurückgegriffen. Wegen der 
Stadtnähe hat sich das Amt für Waldwirtschaft für das 
teurere Verfahren entschieden, um den Erholungs- und 
Besucherverkehr und die angrenzenden Reben so wenig 
wie möglich mit Kalkstaub zu beeinträchtigen.

Das Amt für Waldwirtschaft empfiehlt, die speziellen 
Flächen während den wochentäglichen Arbeiten zu meiden, 
um nicht von kleinen Körnern aus der Luft getroffen zu 
werden. Eine Gefahr für die Gesundheit besteht nicht, da 
die Kalkkügelchen kaum das Gewicht eines kleinen Hagel-
körnchens erreichen. Um die Waldbesucher nicht durch 
Stäube des gemahlenen Kalksteins zu belästigen, kann es 
währenddessen zu kurzfristigen Sperrungen von Wald-
wegen kommen. Das Amt für Waldwirtschaft bittet alle 
Waldbesucher um Verständnis und um Beachtung der 
jeweiligen Absperrungen.

Weitere Waldkalkungen im Forstbezirk Oberkirch:
-   Gemeindewald von Lauf östlich der Glashütte und west-

lich der B 500, entlang der Kreisgrenze
-   Privatwald Sasbachwalden westlich der Hohritt über 

den Kroppenkopf bis zur L 86 und südwestlich der 
Brandmatt

-   Privatwald Ödsbach östlich des Sportplatzes zwischen 
Giedensbach und Hengstbach sowie südlich des Gründle 
zwischen Hengstbach und Wäldenstraße und westlich 
der Wäldenstraße bis Ofenloch

Forstbezirk Offenburg (Zeitraum Mitte bis Ende Juli 
2017):
Start in Durbach (Hardtwald) zwischen Ebersweier  und 
Durbach. Nach ein bis zwei Tagen wird in den Gengenba-
cher Stadtwald westlich der Kinzig zwischen Fußbach und 
Bermersbach gewechselt, wo die Maßnahme nach weiteren 
vier bis fünf Tagen beendet sein soll. 

Forstbezirk Lahr (Mitte Juli bis Mitte August 2017):
Die Kalkung erstreckt sich über die Gebiete Höhenhäuser/
Oberbiederbach, Streitberg zwischen Ettenheimmünster 
und Schweighausen, Ettenheimer Bergwald im Bereich 
Helgenstöckle und Schuttertal-Regelsbach, Bergwald 
Kippenheim zwischen Sulzbachtal und Hasenberg. 

Fragen beantworten die jeweiligen Forstbezirke unter der 
Telefonnummer 0781 805 7233 (Oberkirch), 0781 805 7234 
(Offenburg) und 0781 805 7181 (Lahr).

Landratsamt Ortenaukreis bietet Workshop: Einfach und 
lecker- Babybreie selbstgemacht!
Ein Workshop „Babybreie selbst gemacht“ findet am 
Samstag, 29. Juli 2017, von 10 bis 12:30 Uhr im Ernäh-
rungszentrum Südlicher Oberrhein, Prinz-Eugen-Straße 2, 
in Offenburg statt. Das Angebot richtet sich an alle, die vor 
kurzem Eltern geworden sind, denn spätestens ab dem 
siebten Lebensmonat des Kindes ist es Zeit für den ersten 
Brei. Die Referentin Lydia Lehmann vom Ernährungszen-
trum im Landratsamt Ortenaukreis informiert über die 
schrittweise Einführung der Beikost im ersten Lebensjahr 
und bereitet mit den Teilnehmenden verschiedene Babyb-
reie schnell und ohne großen Aufwand zu.
Die Kosten betragen fünf Euro pro Person. Anmeldungen 
werden unter Tel. Nr. 0781 805 7100 entgegengenommen.

Weiterbildung

Geschäftsstelle Wolfach Telefon: 0 78 34/86 7590
Oberwolfacher Str. 6 Telefax: 0 78 34/86 75 91
77709 Wolfach E-Mail: kinzigtal@vhs-ortenau.de

Internet: www.vhs-ortenau.de

Anmelden können Sie sich:
•  mit Anmeldekarte • per Fax • per E-Mail • über Internet

Veranstaltungen im Kinzigtal 
Gengenbach (GE) Tel.  07803  930-147 
Haslach (HS)  Tel.  07832  706-174 
Hausach (HA)  Tel.  07831  3339983 
Hornberg (HO)  Tel.  07833  960687 
Wolfach (WO)  Tel.  07834  867590 
Anmeldemöglichkeit auch über  www.vhs-ortenau.de 
E-Mail:   kinzigtal@vhs-ortenau.de 

Infos zur Anmeldung: 
Eine schriftliche Anmeldung ist erforderlich. Diese kann 
per Anmeldekarte, per Fax, per E-Mail oder Internet 
erfolgen. Bitte beachten Sie, dass Ihre Anmeldung nicht 
bestätigt wird. Sie werden nur benachrichtigt, falls es eine 
Kursänderung gibt oder der Kurs bereits belegt ist. Eine 
rechtzeitige Anmeldung sichert Ihnen den gewünschten 
Kursplatz. Unser Büro (Telefon 07834 867590) in Wolfach 
ist von Montag bis Freitag von 9 bis 12 Uhr und Donnerstag 
von 15 bis 18 Uhr geöffnet. 
Die Reihenfolge der schriftlichen Anmeldungen entscheidet 
über die Vergabe der Plätze. Bitte beachten Sie, dass Anmel-
dungen nicht bestätigt werden. 

Bei folgenden Veranstaltungen im Kinzigtal sind noch Plät-
ze frei: 
08.07.2017  Wildkräuterführung Sommer 1.1407 HA 
14.07.2017  Wilde Küche 3.0719 HA 
14.07.2017  Foto-Aufbaukurs 2.1103 GE 

IHK-BildungsZentrum
Bilanzbuchhalter/in IHK
Am IHK-Bildungszentrum Südlicher Oberrhein starten 
die berufsbegleitenden Fortbildungen zum Bilanzbuch-
halter IHK am 10. Oktober in Freiburg und am 12. Oktober 
2017 in Offenburg. Angesprochen sind Interessierte mit 
abgeschlossener kaufmännischer Ausbildung, die sich im 
betrieblichen Finanz- und Rechnungswesen auf hohem 
Niveau spezialisieren wollen. 
Hierzu werden am 11. Juli in Freiburg (Schnewlinstraße 
11-13) und am 13. Juli in Offenburg (Am Unteren Mühl-
bach 34) unverbindliche und kostenfreie Informationsver-
anstaltungen angeboten.
Der Lehrgang orientiert sich an der neuen Rechtsverord-
nung und vermittelt umfangreiches Know-how: Kosten- 
und Leistungsrechnung und deren zielorientierte Anwen-
dung, finanzwirtschaftliches Management, Zwischen- und 
Jahresabschlüsse, der Lagebericht nach nationalem Recht, 
Abschlüsse nach internationalen Standards, Steuerrecht 
und betriebliche Steuerlehre, Auswerten, Interpretieren 
und Berichterstatten des Zahlenwerkes für Management-
entscheidungen. 
Näheres, kostenlose Beratung und Informationsmaterial 
gibt es beim IHK-BildungsZentrum Südlicher Oberrhein, 
Telefon 0761-20260 oder 0781-92030, E-Mail info@ihk-bz.
de oder www.ihk-bz.de. Lehrgänge weiterer Bildungs-
dienstleister unter www.wis.ihk.de
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Gewerbe Akademie
Präsentieren mit Power-Point
Mehr Erfolg stellt sich ein durch eine gute Präsentation. 
Die Gewerbe Akademie Offenburg bietet hierzu ab dem 13. 
September einen Fachkurs in Power-Point an. Die Teil-
nehmer lernen grundlegende Arbeitstechniken, arbeiten 
mit verschiedenen Folienarten, verwenden Entwurfsvor-
lagen und können Zeichenobjekte erzeugen und gestalten. 
So wird die optimale Bildschirmpräsentation ausgear-
beitet, unter anderem mit Grafikobjekten. Der Unterricht 
findet Montag und Mittwoch von 18 bis 21.15 Uhr statt.
Der Lehrgang kann unter bestimmten mit Mitteln aus dem 
Europäischen Sozialfonds gefördert werden. Weitere Infor-
mationen erteilt die Gewerbe Akademie Offenburg, Telefon 
0781/793 111. Infos gibt es auch im Internet unter www.
wissen-hoch-drei.de

Was sonst noch interessiert

Diakonie
Diakonie Hausach "Club Lichtblick“ 
Die Gruppe Lichtblick trifft sich am Dienstag, 11. Juli 2017 
von 9.00 – 11.00 Uhr zu einem gemeinsamen Frühstück im 
Café Angelo im Evangelischen Gemeindehaus bei der 
Evang. Kirche. 

Diakonie Hausach "Club Lichtblick“ 
Die Gruppe Lichtblick trifft sich am Donnerstag, 13. Juli 
2017 von 14.00 – 16.30 Uhr zu einem Malnachmittag im 
Evangelischen Gemeindehaus bei der Evang. Kirche.

Die Agentur für Arbeit Offenburg informiert
Last-Minute-Börse für Ausbildungsstellen 2017
Am Mittwoch, 12. Juli 2017 findet von 13.30 bis 16 Uhr in 
der Arbeitsagentur in Offenburg, Weingartenstraße 3, im 
Berufsinformationszentrum (BiZ) eine Last-Minute-Börse 
statt.
In wenigen Wochen beginnen die Sommerferien und für 
viele Schülerinnen und Schüler endet ihre Schulzeit. 
Jugendliche, die noch in diesem Sommer mit einer Ausbil-
dung beginnen wollen - können sich zu aktuellen Ausbil-
dungsplätzen informieren und beraten lassen. Viele attrak-
tive Ausbildungsplätze sind kurz vor Ausbildungsbeginn 
noch nicht besetzt.
Arbeitgeber, Vertreter der IHK Südlicher Oberrhein und 
der Handwerkskammer Freiburg sowie die Berufsberatung 
in Kooperation mit dem Arbeitgeber-Service der Arbeits-
agentur Offenburg bieten noch offene Ausbildungsstellen 
für das Ausbildungsjahr 2017 an. 
 „Der Ausbildungsmarkt hat sich in vielen Berufsfeldern 
zu einem Bewerbermarkt entwickelt. Aktuell suchen noch 
741 junge Menschen nach einem Ausbildungsplatz. Ihnen 
stehen 1443 offene Lehrstellen gegenüber. Noch nie waren 
die Chancen für die Jugendlichen im Ortenaukreis so gut 
wie jetzt, einen Ausbildungsplatz zu bekommen. Es lohnt 
sich also, die Last-Minute-Börse zu besuchen“ sagt Horst 
Sahrbacher, Vorsitzender der Geschäftsführung der 
Agentur für Arbeit Offenburg.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Bürgersprechstunde von Kordula Kovac MdB
Am Montag, den 10. Juli 2017, findet von 08.00 – 12.00 Uhr 
die nächste Bürgersprechstunde der Bundestagsabgeord-
neten Kordula Kovac statt. Bürgerinnen und Bürger, die 
einen Gesprächstermin im  Abgeordnetenbüro in 77709 
Wolfach, Schloßstraße 24 (Eingang über die Kirchstraße) 
wahrnehmen möchten, werden um vorherige Anmeldung 
unter der Telefonnummer 07834 / 86 88 666 gebeten.

Indianerfest
Zum zweiten Mal findet im ALTERNATIVEN WOLF- und 
BÄRENPARK SCHWARZWALD das Indianerfest statt. 
Am Wochenende 15/16 Juli 2017 taucht das Tierschutzpro-
jekt in die Welt der amerikanischen Ureinwohner ein. Das 
Fest soll an die Naturverbundenheit der nativen Völker 
erinnern. 
 
Die Vorbereitungen zum Indianerfest laufen auf Hoch-
touren. Es war das erfolgreichste Event des ALTERNA-
TIVEN WOLF- und BÄRENPARK SCHWARZWALD in 
der letzten Saison. Wie im vergangenen Jahr werden auch 
diesmal wieder die Mitglieder der Kulturgruppe Four Suns 
vor Ort sein und aus ihrem traditionellen, authentischen 
Repertoire an Kulturgut der nordamerikanischen Urein-
wohner verschiedene Tänze und Rituale präsentieren. Neu 
in diesem Jahr ist ein Vertreter der Azteken. Neben vielen 
verschieden Verkaufsständen und Essensangeboten rund 
um den Wilden Westen wird es auch Indianerspiele mit 
tollen Preisen für die Kinder geben. Hintergedanke der 
Geschichte ist es, auf die Naturverbundenheit aufmerksam 
zu machen, von welche der Mensch sich immer mehr zu 
distanzieren droht.
 
Sabrina Schröder, Biologin und stellvertretende Parkleite-
rin ALTERNATIVER WOLF- und BÄRENPARK 
SCHWARZWALD  
„Die nativen Urvölker hatten eine gesündere Beziehung 
zur Natur, als wir es heute in unserer hochtechnischen 
Zivilisation haben. Die amerikanischen Ureinwohner 
beispielsweise lebten mit den Tieren, nicht von ihnen. Ein 
Konzept, dass wir auch hier in unserem Tierschutzprojekt 
vermitteln wollen. So kam der Gedanke, ein Fest zu Ehren 
der Indianer hier im Park ins Leben zu rufen. Dass es jedoch 
tatsächlich ein solcher Erfolg im letzten Jahr geworden ist, 
war eine großartige Überraschung.“

Energietipps für den Kreislauf
Wenn im Hochsommer die Außentemperatur nahe der 
Körpertemperatur liegt, muss der Kreislauf Sonder-
schichten schieben. Für den Organismus ist die Hitze eine 
extreme Belastung - im schlimmsten Fall erleiden empfind-
liche Menschen einen Kollaps. Aber soweit muss es nicht 
kommen: Es gibt coole Tipps gegen die Hitze. 
Richtig lüften:
Bevor man abends ins Bett geht sollte man gründlich 
durchlüften. Morgens sollten die Fenster geschlossen 
werden, sobald man den Raum verlässt.
Sonnenschutz für das Zimmer:
Die Räumlichkeiten heizen durch die permanente Sonnen-
einstrahlung stark auf. Deshalb sollte von außen ein 
Sonnenschutz in Form von Jalousien oder Rollläden ange-
bracht werden – am besten helle, da sich diese nicht stark 
aufheizen. Den Sonnenschutz tagsüber geschlossen 
halten.
Eine eiskalte Wärmeflasche:
Die Wärmflasche mit kaltem Wasser füllen und beim 
Schlafen gehen zwischen die Oberschenkel legen – bewirkt 
Wunder. 
Tipp fürs warme Büro: Die Einlage-Sohlen einfach mal 
über Nacht in den Kühlschrank legen. Tagsüber geben 
diese Kälte ab.
Richtig duschen: 
Man sollte kaltes Duschen vermeiden. Lieber auf lauwarmes 
Wasser umsteigen. Dadurch kommt der Kreislauf nicht so 
stark in Schwung. 
Trinken nicht vergessen:
Kalte Getränke sollten durch lauwarme Getränke ersetzt 
werden. Je kälter das Getränk, desto stärker gerät der 
Körper ins Schwitzen. 
Optimal sind 2-3 Liter Wasser am Tag. Ein beliebtes Erfri-
schungsgetränk ist Sprudel mit einem Spritzer Holunder-
sirup. 
Weitere Tipps und Informationen erhält man beim örtli-
chen Energiedienstleister. 
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Ihre Kriege – unsere Sicherheit?
Wie wir Fluchtursachen vermeiden können

Podiumsdiskussion
Leitung: Katja Burck, SWR

Kordula Kovac, MdB, CDU

Elvira Drobinski-Weiß, MdB, SPD

Norbert Großklaus, Bündnis 90/Grüne

Trutz-Ulrich Stephani, FDP

Alexander Kauz, Die Linke

Jürgen Grässlin, u.a. Deutsche Friedensgesellschaft

Stefan Maaß, Evangelische Kirche in Baden

Freie Waldorfschule Offenburg
Mittwoch,12.07.2017 um 19.30 Uhr

bis 22.00 Uhr
Veranstalter: Ökumenischer Arbeitskreis Asyl Offenburg e.V

Zusteller- /in
wohlverdient im
Urlaub

Urlaubsvertretung
als Zusteller-/in in der Ferienzeit
in deinem Wohnort.

Was dich erwartet:

 Gründliche Einarbeitung
 klare Zustellrouten
 familiäres Arbeitsklima
 hilfsbereite Logistikprofis

Was du bist:

 mindestens 18 Jahre alt
 zuverlässig und pünktlich
 aufgeschlossen
 freundlich

MPZ Zustellservice KG
Marlener Straße 9
77656 Offenburg

Tel.: 07 81 / 504 - 0
logistik-job@reiff.de

Bewirb dich
entspannt über WhatsApp:

01 72 / 74 12 118

reiff medien.

…wenn eltern Krebs haben

www.cccf-tigerherz.de

Jede Woche aktuell

Informationen aus Vereinen, Kirchen, Handel und Gewerbe.




